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Kulturkalender 2026
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Alicja im Wunderland

Beginn: 18.00 Uhr 
Einlass: 17.30 Uhr 
Kulturhaus Obersulm

Die freche Hamburger 
Deern mit polnischen 
Wurzeln erzählt in "Alicja 
im Wunderland" von ihrem 
Technikfreak Michael und 
dem Abenteuer Technik 
im Alltag. Charmant und 
ehrlich nimmt sie Beziehung, 
Herkunft und Social-Media- 
Perfektion aufs Korn. Mit 
urkomischer Mimik zeigt 
sie, dass Frauen eine Meinung haben - und sich ändern können. Offen, 
ehrlich und nie geschmacklos, verbindet sie Kumpel, Lady und Witzbold. 
Aufgewachsen zwischen Danzig und Hamburger Problemvierteln, ist sie 
eine moderne Held(tin).

Vorverkaufsstellen 
BürgerServiceBüro, Gemeindebücherei, Buchhandlung Back in Obersulm 
und Weinsberg, Schreibwaren Six Obersulm, VHS Ellhofen

Eine Veranstaltung der Bürgerstiftung Obersulm. 

AK 21,-/18,- € I VVK 18,-/15,- €
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Impressionen aus Obersulm

I m p r e s s i o n e n  a u s  O b e r s u l m

 Impressionen vom Neujahrsempfang 2026 der Gemeinde Obersulm

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung zum 
Neujahrsempfang 2026 in der Hofwiesenhalle. BM Björn Stein- 
bach stellte einen Jahresrückblick vor und informierte über die 
geplanten Projekte in der Gemeinde im kommenden Jahr.

Eine tolle musikalische Umrahmung bot u.a. das Ensemble Green 
Drums der Musikschule Obersulm unter der Leitung von Daniel 
Feldmaier mit rockigen und groovigen Klängen.

Eine Schülergruppe der Michael-Beheim-Schule war zuständig 
für das Catering und verkaufte verschiedene Getränke und lecke- 
re „Pausenbrote“. Dies hat mittlerweile bereits Tradition. 

Der Neujahrsempfang bietet auch immer eine gute Gelegenheit, 
sich mit Mitbürgerinnen und Mitbürgern auszutauschen und sich 
in lockerer Runde über neue Projekte und Pläne in der Gemeinde 
zu informieren.

Auch die musikalische Darbietung des Ensembles La Bona Onda 
unter der Leitung von Verónica Navarro begeisterte das Publikum 
und sorgte für gute Laune.                      (Fotos: Döttling/Gemeinde)

Seit einigen Jahren findet im Rahmen des Neujahrempfangs auch 
die Blutspenderehrung durch BM Björn Steinbach und DRK-Bereit- 
schaftsleiter Michael Raßmann statt (separater Text in dieser Aus- 
gabe).                               
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Bekanntmachung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am 26.1.2026
Am Montag, 26. Januar 2026 findet um 18.30 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses in Obersulm eine öffentliche Sit- 
zung des Gemeinderats statt. Alle interessierten 
Einwohner sind herzlich eingeladen. 
Im Ratsinformationssystem unter https://obersulm. 
ris-portal.de/ können Sie sich über die einzelnen Ta - 
gesordnungspunkte der Sitzung informieren.
Tagesordnung 
 1. Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans der freiwilligen 

Feuerwehr und der Gemeinde Obersulm (FWBP 2024)
 2. Vorgezogene Neuwahlen des Kommandanten der Freiwilli- 

gen Feuerwehr Obersulm 
 hier: Zustimmung zum Verfahren
 3. MoLWe Modernisierung Ländlicher Wege/Feldweg Lederho- 

sen/Hirschberg vom Häckselplatz zum Parkplatz, Willsbach 
 hier: Vorstellen Maßnahme und Kosten sowie Baubeschluss
 4. Biotopverbundplanung in der Gemeinde Obersulm; Einla- 

dung zur Informationsveranstaltung am 12.2.2026
 5. Bürgerfragestunde
 6. Sanierung und Weiterentwicklung der Sportanlage in Wills- 

bach
 7. Geldanlage durch den gEigB Kultur und Sport in Spezial- 

fonds; Jahresbericht 2025 an den Gemeinderat nach den 
Anlagerichtlinien

 8. Spenden und Schenkungen
 9. Bekanntgaben 
9.1. Haushaltserlass 2026 
9.2. 2. Waldbericht 2025 
9.3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht 
  öffentlicher Sitzung am 26.1.2026
10. Anfragen und Anregungen 
gez. Björn Steinbach, Bürgermeister

Wildes Entsorgen von Müll, Sperrmüll und 
sonstigen Abfällen
Vermehrt wird in der Gemeinde Obersulm festgestellt, dass Müll, 
Hausmüll und sonstiger Abfall rund um die Abfallcontainer bzw. 
auch in den öffentlichen Mülleimern oder einfach auf der Straße 
entsorgt wird: Das wilde Ablagern von Müll ist verboten und stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar. 
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Wer Müll auf Straßen, Plätzen oder neben den dafür vorgesehe- 
nen Containern/Mülleimern ablegt, muss mit einem Bußgeldver- 
fahren rechnen. Dabei ist wildes Ablagern von Müll nicht nötig. 
Die Abfallberatung des Landkreises Heilbronn hilft gerne weiter 
bei allen Fragen zum Abfall, Sperrmüll oder Gebühren. Alle Infor- 
mationen zum Thema Müll finden Sie online auf der Homepage 
des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkreises Heilbronn: https:// 
www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirtschaft.18.htm. Gerne hel- 
fen Ihnen die Mitarbeiter dort auch unter Tel. 07131/994-360 oder 
per Mail an Abfallwirtschaftsbertrieb@landratsamt-heilbronn.de. 
Die Gemeinde Obersulm bittet alle Bürger und Besucher um die 
fachgerechte Entsorgung ihres Mülls.

Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts

Notdienste

Notrufe (keine Vorwahl)
Notruf  112
Polizei  110
Feuer  112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
(Anruf ist kostenlos) 116 117
Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Allgemeine Bereitschaftspraxis Bad Friedrichshall  116 117 
Klinkum Am Plattenwald 1 in der Notaufnahme, Bad Friedrichshall 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 1 
(SLK-Klinikum i.d. Notaufnahme) 
Samstag von 8.00 Uhr durchgehend bis Sonntag, 22.00 Uhr. 
Feiertage vor einem Wochenende von 8.00 bis 8.00 Uhr. 
An alleinstehenden Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.

Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech- 
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  docdirekt.de oder 116 117

Fachärztliche Bereitschaftsdienste
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117 
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Fr. 16.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn 
kann unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 
http://www.kzvbw.de 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen 
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000 
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Krankentransport 07131/19222

Notdienste der Apotheken
fi nden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg 
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, mobil 22833

https://obersulm
www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirtschaft.18.htm
http://www.kzvbw.de
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de/
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So erreichen Sie uns

Gemeinde Obersulm
Bernhardstraße 1, 74182 Obersulm, 
Tel. 07130/280 (Zentrale), Telefax 07130/28199 
E-Mail: gemeinde@obersulm.de 
Sie können jeden Mitarbeiter unter 
„vorname.name@obersulm.de“ erreichen. 
Web: www.obersulm.de

Öff nungszeiten des Rathauses Obersulm
Das Rathaus Obersulm und das BürgerServiceBüro sind zu 
folgenden Zeiten geöff net:
vormittags von Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
nachmittags am Montag und Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 
und am Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Um ohne Wartezeiten in unserem BürgerServiceBüro bedient 
zu werden, empfehlen wir Ihnen, vorab online einen Termin 
zu buchen unter: https://www.obersulm.de/de/rathaus-service/ 
terminbuchung. Während der Terminbuchung erhalten Sie 
auch die benötigten Informationen, was Sie zum Termin alles 
mitbringen müssen bzw. was zu beachten ist. 
Wir weisen darauf hin, dass alle erforderlichen Unterlagen für 
die gebuchte Leistung vorliegen müssen, da andernfalls eine 
schnelle Bearbeitung nicht zugesichert werden kann. Einen 
Tag vor Ihrem reservierten Termin erhalten Sie eine Erinne- 
rung per SMS oder E-Mail.

Alternativ können Sie auch telefonisch unter 07130/28-0 einen 
Termin vereinbaren oder eine Mail senden an: 
bsb@obersulm.de 
Dann nehmen wir zur Terminvereinbarung Kontakt mit Ihnen auf. 

Wenn Sie sich direkt an einen Ansprechpartner wenden möch- 
ten, fi nden Sie diesen online unterwww.obersulm.de unter der 
Rubrik Rathaus & Service/Ansprechpartner. 

Geschäftsstellen 
Die Geschäftsstelle der Ortschaften ist montags bis freitags 
von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie zusätzlich mittwochs von 14.00 
bis 16.00 Uhr und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr unter 
Tel. 07130/28-260, per Mail an sonja.frisch@obersulm.de 
oder persönlich im Rathaus Aff altrach, Bernhardstr. 1, 74182 
Obersulm, zu erreichen. 

Die Sprechstunden der Ortsvorsteher*innen fi nden nur nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung statt. Gerne 
können Sie unter Tel. 07130/28-260 einen Termin anfragen. 

Nähere Informationen und Kontaktdaten der Ortsvorsteher 
*Innen entnehmen Sie der Homepage der Gemeinde Obersulm: 
https://www.obersulm.de/Rathaus & Service/ 
Ortschaftsverwaltung

Öffnungszeiten/Sprechstunden

Öff nungszeiten
Recyclinghof Obersulm, Robert-Bosch-Straße 
Ganzjährig  
Donnerstag  15.00 – 19.00 Uhr 
Freitag       14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag     9.00 – 14.00 Uhr 
Häckselplatz Obersulm, Dimbacher Straße 
1.11.2025 bis 31.3.2026 
Freitag   14.30 – 16.30 Uhr 
Samstag   10.30 – 16.30 Uhr 
Deponie Eberstadt 
Dienstag – Freitag   7.45 – 12.00 Uhr 
                  13.00 – 16.30 Uhr 
Samstag        8.00 – 12.45 Uhr 
   13.30 – 15.30 Uhr

Notfall-Nummer bei Wasserrohrbruch
Telefon 07134/15280

NVBW – Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg mbH
Fahrplanauskunft Baden-Württemberg (Auskunft für Bus und 
Bahn), Telefon 01805779966 (0,12 €/Min.)

Sprechstunden der Beratungsstelle 
für Familie und Jugend im Rathaus 
Beratung und Unterstützung bei der Klärung und Bewältigung 
von Fragen zur Erziehung und Entwicklung der Kinder, familien- 
bezogener Probleme sowie bei Trennung und Scheidung bieten 
wir Ihnen nicht nur im Landratsamt an, sondern immer montags 
auch im Rathaus in Obersulm-Aff altrach, Zimmer 18. Beraten 
wird Sie Diplom-Sozialpädagogin Marie-Teresa Keicher. 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin unter 07131/994422.

Hospizdienst Weinsberger Tal e.V.
Begleitung von Schwerstkranken, Sterbenden und ihren Ange- 
hörigen. Die Inanspruchnahme des Dienstes ist kostenlos. 
Einsatzleitung: Tel. 0172/9539709 
www.hospiz-weinsberg.de, E-Mail: info@hospiz-weinsberg.de

Aus dem 
Gemeindegeschehen

Ehrung von Obersulmer Blutspendern im 
Rahmen des Neujahrsempfangs 2026

Traditionell werden in Obersulm zu Beginn des Jahres lang- 
jährige Blutspenderinnen und Blutspender ausgezeichnet. 
Auch in diesem Jahr würdigte Bürgermeister Björn Stein- 
bach wieder, gemeinsam mit DRK-Bereitschaftsleiter Micha- 
el Raßmann, das wertvolle und wichtige Engagement der 
Mehrfach-Blutspender und -spenderinnen beim Neujahrs- 
empfang der Gemeinde Obersulm in der Hofwiesenhalle. 
Schon 10-mal haben Lina Basse, Ilona Göhner, Jens Henning, 
Anna Horvath, Sabine Schnee, Klaus Schneider, Lukas Schuh, 
Alyssa Seelos, Anne Seyfert und Thomas Thimig kostenlos und 
ehrenamtlich das wertvolle Lebenselixier gespendet. Für 25 Blut-

spenden wurden in diesem Jahr Marion Bäuchle, Nicole Gau- 
bies und Sandra Schaller ausgezeichnet. Gar 50-mal spendeten 
Karin Greinig-Vollert und Ingrid Ottenbacher aus Obersulm ihr 
Blut und gar 75 Blutspenden hat Jochen Plapp getätigt. Für un- 
glaubliche 100 Blutspenden wurden Wera Bühl, Gerold Vogt und 
Norbert Wagner gewürdigt.

 
Ehrung der Blutspender 2026, rechts DRK-Bereitschaftsleiter Mi- 
chael Raßmann und BM Björn Steinbach (2.v.r.) Foto: G. Döttling

www.obersulm.de
https://www.obersulm.de/de/rathaus-service/
https://www.obersulm.de/Rathaus
www.hospiz-weinsberg.de
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Alle Spenderinnen und Spender wurden von DRK-Bereichsleiter 
Michael Rassmann mit Ehrennadeln des Deutschen Roten Kreu- 
zes und entsprechender Urkunde ausgezeichnet. 
Unter Beifall des Publikums lobte Bürgermeister Steinbach den 
uneigennützigen Einsatz der SpenderInnen und hob hervor, wie 
wichtig das Blutspenden für Kranke und für Unfallopfer sei. Als 
kleine Aufmerksamkeit der Gemeinde Obersulm überreichte er 
Weinpräsente. Einige der aufgeführten Blutspender und -spen- 
derinnen konnten urlaubs- oder krankheitsbedingt nicht an der 
Ehrung teilnehmen. Ihnen werden die entsprechenden Urkun- 
den, Nadeln und Präsente zugestellt. 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für diesen wichti- 
gen Dienst an der Gesellschaft.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Aus den Fraktionen

CDU Gemeindeverband 
Obersulm
Bekanntmachung der Fraktionssitzung 
Die CDU-Fraktion trifft sich am Montag, 19.1 2026 um 19.30 Uhr 
zu ihrer nächsten öffentlichen Fraktionssitzung im Alten Rathaus 
in Willsbach, zur Vorbereitung der nächsten Gemeinderatssit- 
zung am 26.1.2026. 
Interessierte Bürger/Bürgerinnen sind herzlich willkommen. 
Tagesordnungspunkte können Sie im Ratsinformationssystem 
einsehen. 
Ihre CDU-Fraktion: Roland Eisele, Sven Haaf, Harald Hohl, Nico 
Knapp, Ingrid Ottenbacher

Bündnis 90/Die Grünen

Bekanntmachung der Fraktionssitzung 
Fraktionssitzung Gemeinderatsfraktion Obersulm 

Zur Vorbereitung der nächsten Gemeinderatssitzung treffen wir 
uns am Mittwoch, 21. Januar 2026 um 19.30 Uhr im Wahlkreis- 
büro von Armin Waldbüßer MdL, Hauptstraße 3 in Sülzbach. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen. 
Ute Bajak, Benjamin Friedle, Helmut Hornung, Armin Waldbüßer

Aus den Ortschaften

Ortschaftsverwaltung
Sülzbach

Bekanntmachung zur öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrats Sülzbach am 15.1.2026

Am Donnerstag, 15. Januar 2026 findet um 19.00 Uhr in der 
Verwaltungsstelle Sülzbach eine öffentliche Sitzung des Ort- 
schaftsrats Sülzbach statt. 
Tagesordnung
1. Vorstellung Verkehrskonzept Staufenstraße/Kümmelstraße
2. Nachbesprechung Adventsfeier für ältere Mitbürger*innen
3. Vorschau Termine 2026
4. Bürgerfragestunde
5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anregungen 
Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Soziale Dienste

Diakoniestation
Diakoniestation Obersulm-Löwenstein-Wüstenrot e.V. 
Wenn Sie Hilfe bei Krankheit oder Pflegebedürftigkeit brauchen, 
können Sie sich gerne an uns wenden. 
Kontakt 
Marktplatz 1, Obersulm, Tel. 07134/961021, Fax 07134/961029 
E-Mail: info@diakoniestation-olw.de, 
Web: www.diakoniestation-olw.de 
Am Wochenende sind die diensthabenden Schwestern zu errei- 
chen unter der Telefonnummer 07134/961021.

Tagesmütter-/väter
Gemeinde Obersulm und Landratsamt Heilbronn suchen 
neue Tagesmütter/Tagesväter 
Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern
 - sind zuverlässig und belastbar
 - möchten Kinder bei sich zu Hause oder im Haushalt der Eltern 

betreuen
 - wollen die Arbeitszeit selbst bestimmen und
 - Eltern bei der Vereinbarung der Berufstätigkeit und Kinderbe- 

treuung unterstützen 
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich an den Fachdienst 
Kindertagespflege des Landratsamts Heilbronn oder die Ge- 
meindeverwaltung Obersulm. 
Kontakt 
Landratsamt Heilbronn – Fachdienst Kindertagespflege 
Frau Bartenbach, Tel. 07131/994-2643 
Al.Bartenbach@landratsamt-heilbronn.de 
Gemeindeverwaltung Obersulm – Hauptamt 
Frau Mareike Weller, Tel. 07130/28-215 
E-Mail: Mareike.Weller@Obersulm.de

Caritas Heilbronn-Hohenlohe
Zentrale 
Tel. 07131/741-9000, Fax -9082 
Psychologische Familien- und Lebensberatung 
Tel. 07131/741-9034, Fax -9084 
Ambulante Jugendhilfe Landkreis HN, Olgastr. 2 
74072 Heilbronn 
Tel. 07131/741-9061, Fax -9066 
Frommhaus, Am Wollhaus 18, 74072 Heilbronn 
Tel. 07131/741-9070, Fax -9076 
Jugendwohnen St. Georg, Innsbrucker Str. 1 
74072 Heilbronn 
Tel. 07131/741-9090, Fax -9091 
Psychosoziale Beratungsstelle, Moltkestr. 23 
74072 Heilbronn 
Tel. 07131/741-9051, Fax -9050 
Unser Angebot ist kostenfrei und wir unterliegen der Schweige- 
pflicht. 
(www.caritas-heilbronn-hohenlohe.de).

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn
Betroffene, Angehörige und Interessierte erhalten Informationen 
und Beratung zum Thema Pflege: 
im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstr. 40, Tel. 07131/994-430 
oder -7178 
im Gesundheitszentrum Brackenheim, Maulbronner Str. 15, 
Tel. 07135/9699-500 oder -501 oder -502 
im Gesundheitszentrum Möckmühl, Hahnenäcker 1, 
Tel. 06298/9366-236 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 
Sprechstunde Obersulm 
14-täglich, Do., 9.00 – 12.00 Uhr, 
in den geraden Kalenderwochen 
Rathaus Bernhardstraße 1, EG, Zi. 18 
Termine unter Tel. 07131/994-430

www.diakoniestation-olw.de
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erhältlich oder kann während 
der Öffnungszeiten in der Tou- 
rist-Info in Murrhardt abgeholt 
werden. Ab Mitte Februar liegt 
sie zudem in den Rathäusern 
der Naturpark-Kommunen aus. 
Ebenfalls ab sofort bestellbar ist 
die neue Imagebroschüre des 
Naturparks. Die Naturparkfüh- 
rerinnen und Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald 
e.V. sind nach bundeswei- 
ten Richtlinien der Akademie 
für Natur- und Umweltschutz 
Baden-Württemberg zertifiziert 
und kennen den Naturpark wie 
ihre Westentasche. An nahe- 
zu allen Sonn- und Feiertagen 
bieten sie thematische Wande- 
rungen für Einheimische und 
Gäste im gesamten Naturpark- 
gebiet an. Die Touren richten 
sich an natur- und kulturinteres- 
sierte Menschen jeden Alters. 
Weitere Informationen sind un- 
ter www.die-naturparkfuehrer. 
de zu finden. Das Projekt „Naturpark aktiv 2026“ wird gefördert 
durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale. 
Weitere Informationen 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V. 
Elena Schick 
Tel. 07192/9789-002, E-Mail: elena.schick@naturpark-sfw.de

Weinbauverband Württemberg
Einladung zu den Bezirksversammlungen 
Der Weinbauverband Württemberg und dessen 
Bezirksvorsitzende sowie die Schutzgemein- 
schaft g.U. Württemberg laden herzlich zu den 
öffentlichen Bezirksversammlungen 2026 ein. 
Die Bezirksversammlungen finden wie folgt statt: 
Bezirk „Weinsberger Tal/Öhringer Gegend“ 
Datum und Uhrzeit: 2.2.2026, 19.30 Uhr 
Ort: Weinkellerei Hohenlohe eG, Alter Berg 1, 74626 Bretzfeld- 
Adolzfurt 
Bezirk „Oberes Neckartal/Remstal“ 
Datum und Uhrzeit: 3.2.2026, 19.00 Uhr 
Ort: Fellbacher Weingärtner eG, Kappelbergstr. 48, 
70734 Fellbach 
Bezirk „Zabergäu/Leintal“ 
Datum und Uhrzeit: 9.2.2026, 19.00 Uhr 
Ort: Weinkeller Brackenheim, Neipperger Str. 60, 
74336 Brackenheim 
Bezirk „Stromberg/Enztal“ 
Datum und Uhrzeit: 10.2.2026, 19.30 Uhr 
Ort: Weingut Häußermann, Burrainstr. 55, 
75447 Sternenfels-Diefenbach 
Bezirk „Mittleres Neckartal/Murr- und Bottwartal/Unteres 
Neckartal“ 
Datum und Uhrzeit: 12.2.2026, 19.00 Uhr 
Ort: Lauffener Weingärtner eG, Im Brühl 48, 74348 Lauffen 
Bezirk „Kocher-, Jagst- und Taubertal“ 
Datum und Uhrzeit: 24.2.2026, 19.00 Uhr 
Ort: Weingärtner Markelsheim eG, Scheuerntorstraße 19, 
97980 Bad Mergentheim 
Tagesordnung 
TOP 1 Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden 
TOP 2 Bericht und Diskussion über aktuelle Themen aus der 

Weinbaupolitik 
TOP 3 Weintourismus als Chance zur Diversifizierung 
TOP 4 Bericht und Informationen von der Weinbauberatung 
TOP 5 Bericht über die Arbeit der Schutzgemeinschaft g.U. 

Württemberg 
TOP 6 Verschiedenes 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und informative Ver- 
anstaltungen. 
Dietrich Rembold, Präsident

 

 

 
 
 
 
 

Weinsberg, im November 2025 
 
 
Einladung zu den Bezirksversammlungen 
 
Der Weinbauverband Württemberg und dessen Bezirksvorsitzende sowie die Schutzgemein-
schaft "g.U. Württemberg" laden herzlich zu den öffentlichen Bezirksversammlungen 2026 
ein.  
 
Die Bezirksversammlungen finden wie folgt statt: 
 
Bezirk "Weinsberger Tal/Öhringer Gegend" 
Datum und Uhrzeit: 02.02.2026, 19:30 Uhr 
Ort:   Weinkellerei Hohenlohe eG, Alter Berg 1, 74626 Bretzfeld-Adolzfurt 
 
Bezirk „Oberes Neckartal/Remstal“ 
Datum und Uhrzeit: 03.02.2026, 19:00 Uhr 
Ort:   Fellbacher Weingärtner eG, Kappelbergstr. 48, 70734 Fellbach 
 
Bezirk „Zabergäu/Leintal“ 
Datum und Uhrzeit: 09.02.2026, 19:00 Uhr 
Ort:   Weinkeller Brackenheim, Neipperger Str. 60, 74336 Brackenheim 
 
Bezirk „Stromberg/Enztal“ 
Datum und Uhrzeit: 10.02.2026, 19:30 Uhr 
Ort:   Weingut Häußermann, Burrainstr. 55, 75447 Sternenfels-Diefenbach 
 
Bezirk „Mittleres Neckartal/Murr- und Bottwartal/Unteres Neckartal“ 
Datum und Uhrzeit: 12.02.2026, 19:00 Uhr 
Ort:   Lauffener Weingärtner eG, Im Brühl 48, 74348 Lauffen 
 
Bezirk "Kocher-, Jagst- und Taubertal“ 
Datum und Uhrzeit: 24.02.2026, 19:00 Uhr 
Ort:   Weingärtner Markelsheim eG, Scheuerntorstraße 19, 

  97980 Bad Mergentheim 
 
  

Frauen helfen Frauen e.V. Heilbronn
Autonomes Frauenhaus und Beratungsstelle 
Telefon 07131/507853, E-Mail: info@frauenhaus-heilbronn.de

Wissenswertes

Landratsamt Heilbronn
Abzug der öffentlichen Container 
Dosen über Gelbe Tonne und Recyclinghöfe entsorgen 
Dosen unter anderem für Getränke können bislang an den öf- 
fentlichen Containerstandplätzen und auf den Recyclinghöfen im 
Landkreis Heilbronn abgegeben werden. Seit dem Jahresbeginn 
2026 stehen dafür die Gelbe Tonne sowie auf den Recycling- 
höfen die Container für Leichtverpackungen zur Verfügung. Die 
Dosencontainer dagegen werden sukzessive abgezogen. Die 
Abfallwirtschaft Landkreis Heilbronn bittet deshalb darum, diese 
öffentlichen Container ab sofort nicht mehr zu befüllen.

Fachmännische Pflege von Streuobstwiesen 
Kurse des Landschaftserhaltungsverbands 
Streuobstwiesen gelten als Kulturgut sowie Lebensraum für viele 
Tiere und Pflanzen. Um sie zu erhalten und fachmännisch zu 
pflegen, bietet der Landschaftserhaltungsverband für den Land- 
kreis Heilbronn (LEV) auch in diesem Jahr wieder drei Streu- 
obstschnittkurse vor Ort an: am Samstag, 31. Januar, von 9.00 
bis 12.00 Uhr in Bad Friedrichshall-Untergriesheim mit Sabine 
Schönfeld sowie am Samstag, 21. Februar, von 8.30 bis 14.00 
Uhr in Möckmühl und am Samstag, 7. März, von 8.30 bis 14.00 
Uhr in Gundelsheim-Höchstberg jeweils mit Hans Frank. 
Für die Teilnahme wird je Kurs ein Kostenbeitrag von 20 Euro 
erhoben. Anmeldung beim KEV per E-Mail an 
helen.dechent@landratsamt-heilbronn.de.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Sonntag, 18.1. – Mit dem kleinen Siebenschläfer den Winter 
erleben 
Eigentlich sollte der kleine Siebenschläfer jetzt seinen Winter- 
schlaf halten. Doch seine beste Freundin die Haselmaus hat ihm 
von vielen aufregenden Dingen erzählt, die man nur im Winter 
erleben kann. Was das ist, erfahren alle Teilnehmenden, die mit 
Naturparkführerin Sandra Kühnle dem kleinen Siebenschläfer in 
den Wald folgen. Eine Familientour frei nach der beliebten Kin- 
derbuchreihe „Der kleine Siebenschläfer“. Die 2,5-stündige Tour 
beginnt um 14.00 Uhr in Michelfeld am Parkplatz an der roten 
Holzhütte zwischen Waldfriedhof und Rinnen (Navi: Rinnener 
Sträßle, Schwäbisch Hall). Die Kosten betragen 5 €/Person. An- 
meldung bis 17. Januar unter Tel. 0791/20338830 oder 
kuehnle@die-naturparkfuehrer.de. 
Veranstaltungsbroschüre „Naturpark aktiv 2026“ ist einge- 
troffen 
Frisch eingeschneit – die neue Veranstaltungsbroschüre 
„Naturpark aktiv 2026“ ist da 
Spannende Naturerlebnisse für Groß und Klein 
Unter dem Motto „Wunder am Wegesrand“ ist die neu aufgelegte 
Veranstaltungsbroschüre „Naturpark aktiv 2026“ erschienen. Sie 
bietet einen kompakten und anschaulichen Überblick über sämtli- 
che Veranstaltungen der Naturparkführerinnen und Naturparkfüh- 
rer sowie des Naturparks Schwäbisch-Fränkischer Wald. Ab sofort 
lädt das abwechslungsreiche Programm dazu ein, die kleinen und 
großen Wunder der Natur direkt vor der Haustür zu entdecken. 
Neben zahlreichen altbewährten Führungen dürfen sich Naturin- 
teressierte auch auf neue Angebote freuen. Dazu zählen unter 
anderem die Führungen der Demenzbotschafter*innen Natur, 
die speziell für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
entwickelt wurden und Naturerlebnisse auf einfühlsame Weise 
zugänglich machen. Herausgegeben wird das Veranstaltungs- 
programm vom Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald in 
Zusammenarbeit mit den Naturparkführern Schwäbisch-Frän- 
kischer Wald e.V. Die Broschüre ist kostenfrei über den Bro- 
schürenversand des Naturparks unter www.naturpark-sfw.de 

www.die-naturparkfuehrer
www.naturpark-sfw.de
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Sülzbach
21.1. Goller, Meta 85 Jahre

Jugendreferat

Kontakt
Markus Kress, Raiffeisenstraße 40, Obersulm-Willsbach 
Tel. Jugendreferat: 07134/914494 
E-Mail: jugendreferat@obersulm.de 
Heiko Zimmer, Raiffeisenstraße 40, Obersulm-Willsbach 
Tel. Jugendhaus: 07134/912978 
E-Mail: jugendhaus@obersulm.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag bis Freitag: 16.00 bis 21.00 Uhr, mittwochs bis 22.00 Uhr 
Dienstags ist ab 17.00 Uhr Mädchentag, also nur für Mädchen 
geöffnet.

Ernährung – gesund und lecker, geht das? 
Eltern und Kinder kochen gemeinsam
Die erste Veranstaltung in der 
Neuauflage der Bildungsreihe 
„Gut zu wissen!“ befasst sich 
am Freitag, 16. Januar 2026 
um 17.00 Uhr in der Realschu- 
le Obersulm mit dem Thema 
Ernährung. Leckeres Essen 
muss weder ungesund noch 
zeitaufwendig sein. In diesem 
Kurs bereiten Kinder gemeinsam mit Eltern eine leckere Mahlzeit 
zu. Die AES-Lehrerin Frau Feldmeyer wird das Kochen anlei- 
ten und dazu Wissenswertes und Tipps für eine gesunde und 
schmackhafte Ernährung weitergeben. 
Der Kurs ist auf 8 Familien begrenzt. Für Kinder ab Klasse 5. 
Unkostenbeitrag 10 Euro pro Familie. Eventuelle Unverträglich- 
keiten oder bestimmte Ernährungsarten bitte bei der Online-An- 
meldung mit angeben: 
https://www.jugendhaus-obersulm.de/gzw/

Gemeindebücherei

Unsere Öffnungszeiten
Montag geschlossen 
Di. u. Do.  14.30 – 19.00 Uhr 
Mi. u. Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 14.30 – 18.00 Uhr 
Sa.  9.30 – 12.30 Uhr
Gemeindebücherei Obersulm, Rathausgasse 2, 
74182 Obersulm, Tel. 07130/28170, Fax 07130/28179 
gemeindebuecherei@obersulm.de 
www.obersulm.de/gemeindebuecherei

Schulnachrichten

Realschule Obersulm
Elterninfoabend am 29. Januar 2026 
Am Donnerstag, 29.1.2026 um 19.00 Uhr findet der Elterninfo- 
abend in der Mensa der Realschule Obersulm statt.

Kleinprojekte in der Limesregion Hohenlohe- 
Heilbronn gesucht
Jetzt Projektantrag einreichen 
Noch bis zum 23. Februar 2026 können Projekte mit Gesamt- 
kosten von bis zu 20.000 Euro netto im Förderprogramm „Re- 
gionalbudget für Kleinprojekte“ im Aktionsgebiet der Limesregi- 
on eingereicht werden. Dabei gibt es einen Fördersatz von 80 
Prozent auf die Nettokosten. Die Fördermittel werden unter dem 
Vorbehalt der zur Verfügung gestellten Mittel ausgeschrieben. 
Förderschwerpunkte 
Unter anderem können Maßnahmen unterstützt werden in den 
Bereichen
 - Dorfentwicklung
 - Touristische Attraktionen und Erlebnisangebote
 - Freizeitinfrastruktur für alle Altersgruppen
 - Sicherstellung der Grundversorgung im ländlichen Raum 

Gefördert wurden in der Limesregion bereits beispielsweise ein 
Kindererlebnispfad, ein barrierefreier und öffentlich zugänglicher 
Platz sowie der Umbau eines Waaghauses in einen Multifunkti- 
onsraum. 
Auswahlverfahren 
Alle förderfähigen Projektanträge werden anhand transparenter 
Bewertungskriterien vom Auswahlausschuss des Vereins be- 
punktet und in eine Rangfolge gebracht. Dabei spielen Aspekte 
wie beispielsweise Barrierefreiheit, Digitalisierung, Klimaschutz- 
und Anpassung, ehrenamtliches Engagement und die Ziele 
nachhaltiger Entwicklung (SDG) eine zentrale Rolle. 
Wer kann einen Antrag stellen? 
Antragsberechtigt sind unter anderem Vereine, Kleinst- und 
Kleinunternehmen, Kommunen und Privatpersonen. 
Wichtige Rahmenbedingungen 
Gemäß dem Jährlichkeitsprinzip müssen die Projekte im Jahr 
2026 umgesetzt und abgerechnet werden. Voraussetzung ist 
auch, dass die Projekte im Aktionsgebiet umgesetzt werden. 
Dieses besteht aus den 13 Kommunen Bretzfeld, Hardthausen 
am Kocher, Jagsthausen, Langenbrettach, Möckmühl, Neude- 
nau, Neuenstein, Obersulm, Öhringen (ohne Hauptort), Pfedel- 
bach, Roigheim, Widdern und Zweiflingen. 
Projektaufruf LEADER 
Der nächste Projektaufruf im Förderprogramm LEADER im För- 
dergebiet der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn wird im 1. Quar- 
tal 2026 veröffentlicht. Den Projektaufruf sowie die Antragsun- 
terlagen finden Sie zu gegebener Zeit auf unserer Website. 
Sie haben eine Projektidee? Dann füllen Sie bereits jetzt die 
Voranfrage aus und senden uns diese zur Ersteinschätzung zu. 
Diese finden Sie auf unserer Website oder Sie melden sich bei 
uns, wir senden Ihnen die Voranfrage gerne zu. 
Kontakt und Unterlagen 
Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanage- 
ment der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn zur Sicherstellung 
der Förderfähigkeit wird empfohlen, per E-Mail an 
Limesregion@Hohenlohekreis.de oder telefonisch 
unter 07946/420 919-0. 
Den vollständigen Projektaufruf samt 
Antragsunterlagen finden Sie unter folgendem 
QR-Code oder dem verkürzten Link: 
https://t.ly/BVhPa

Altersjubilare

Affaltrach
18.1. Matejovsky, Helge Jens 70 Jahre
18.1. Henkel, Nelli 70 Jahre
19.1. Österlein, Olga 90 Jahre
21.1. Barnikel, Doris 85 Jahre
22.1. Hein, Alfred 70 Jahre

Willsbach
16.1. Hoffmann, Doris 75 Jahre
18.1. Majer, Gisela 75 Jahre
21.1. Jantzen, Ruth 70 Jahre

https://www.jugendhaus-obersulm.de/gzw/
www.obersulm.de/gemeindebuecherei
https://t.ly/BVhPa
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Terminankündigung 
Die Realschule Obersulm lädt die Viertklässler und deren Eltern 
herzlich ein, am Samstag, 28. Februar 2026 die Realschule als 
eine der weiterführenden Schulen kennenzulernen. 
Die Realschule steht für zwei Schulhausführungen jeweils um 
8.30 und um 10.30 Uhr für einen Besuch offen. 
Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage. 
Realschule Obersulm 
Pestalozzistr. 37 
74182 Obersulm 
Tel. 07134/91786-0 
www.realschule-obersulm.de

Bildungszentrum Rossäcker Weinsberg
Tag der offenen Tür des Justinus-Kerner-Gymnasiums 
Weinsberg 
Am Freitag, 6.2.2026, von 15.00 bis 18.30 Uhr öffnet das Jus- 
tinus-Kerner-Gymnasium für die Schülerinnen und Schüler der 
zukünftigen 5. Klassen und deren Eltern seine Türen. Treffpunkt 
ist die Aula im Erdgeschoss des Gymnasiums. Begrüßung 
durch die Schulleitung um 15.00 Uhr und 16.00 Uhr. 
An diesem Tag können Sie unsere Räumlichkeiten und Ange- 
bote kennenlernen, Lernmaterialien ausprobieren und spannen- 
de Experimente durchführen. Auch wer schon einmal in fremde 
Sprachen hineinschnuppern und Geschichte hautnah erleben 
möchte, ist an diesem Tag am JKG gut aufgehoben. 
Die Schulleitung, Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler, Eltern 
und der Förderverein werden Ihnen für alle Fragen rund um den 
Schulalltag gerne zur Verfügung stehen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Die Anmeldetermine für das Justinus-Kerner-Gymnasium 
Weinsberg sind am Montag, 9. März und Mittwoch, 11. März 
2026 jeweils von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie am Dienstag, 10. 
März und Donnerstag, 12. März 2026 jeweils von 8.00 bis 
17.00 Uhr.

Freie Johannesschule Flein
Infoabend 
An der Freien Johannesschule werden Schülerinnen und Schü- 
ler mit besonderem Förderbedarf nach der Pädagogik Rudolf 
Steiners unterrichtet. 
Für das Schuljahr 2026/2027 steht eine begrenzte Anzahl von 
Schulplätzen für Kinder und Jugendliche zur Verfügung, die An- 
spruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot mit den 
Förderschwerpunkten „Lernen“ oder „Geistige Entwicklung“ ha- 
ben. Am Mittwoch, 28.1.2026 findet um 19.30 Uhr in der See- 
äckerstr. 3 in Flein ein Informations- und Beratungsabend statt, 
bei dem das Konzept der Schule vorgestellt wird und auf indivi- 
duelle Fragen eingegangen werden kann. 
Um Anmeldung unter Tel. 07131/635370 wird gebeten.

Christian-Schmidt-Schule, Technische Schule 
Neckarsulm
Infotag am 7.2.2026 
Die Christian-Schmidt-Schule öffnet am Samstag, 7. Februar 2026 
ihre Türen und präsentiert eine breite Palette an Weiterbildungs- 
möglichkeiten. Bildungsgänge zum Erwerb von Mittlerer Reife 
(2BFS), Fachhochschulreife (BK) und Abitur (TG) finden sich ge- 
nauso wie berufliche Abschlüsse, wie z. B. an der Fachschule für 
Technik (Techniker). In den offenen Werkstätten besteht die Mög- 
lichkeit, Einblicke in praktische Unterrichtsinhalte aus dem Elektro- 
und Metallbereich zu erlangen. Weitere Informationen zur Schule 
und den Bildungsangeboten finden Sie unter www.css-nsu.de.

Wilhelm-Maybach-Schule Heilbronn
Infoveranstaltungen 
Die Wilhelm-Maybach-Schule informiert Schülerinnen und Schü- 
ler und deren Eltern am Donnerstag, 29. Januar und Freitag, 
30. Januar 2026 über ihre verschiedenen Schularten. 
Mit Infovorträgen, offenen Werkstätten und Laboren stellen sich 
das Technische Gymnasium, die Berufskollegs, die zweijährige 
Berufsfachschule sowie die Fachschulen für Technik vor. 
Die genauen Termine und Uhrzeiten sowie aktuelle Informatio- 
nen finden sich unter https://www.wms-hn.de.

Berufliche Gymnasien und Fachschulen mit 
zahlreichen Infoveranstaltungen
Daumen hoch für die Zukunft 
Bildungschancen ergreifen heißt die eigene Zukunft in die Hand 
nehmen. 
Hierfür bieten die beruflichen Schulen ein attraktives Spektrum, 
um die Chancen der Schulabgänger aus den allgemeinbilden- 
den Schulen auf Ausbildungs- und Studienplätze zu verbessern. 
Die Gewerbliche Schule, die Kaufmännische Schule und die Ri- 
chard-von-Weizsäcker-Schule – alle drei am Standort Öhringen 
und in Trägerschaft des Hohenlohekreises – helfen den Schul- 
abgängern ab dem Schuljahr 2026/27 zu neuen Zielen aufzubre- 
chen und zeigen dafür im Januar vielfältige Möglichkeiten auf. 
Die drei Schulleitungen und ihre Teams informieren die Inter- 
essierten und ihre Eltern an diesen Terminen umfassend über 
Aufnahmebedingungen, Bildungsziele und Abschlüsse (Fach- 
schulreife oder allgemeine Hochschulreife), in den beruflichen 
Gymnasien zudem über Wahlmöglichkeiten in den Jahrgangs- 
stufen 1 + 2, ihre berufsorientierten Profile und die Berufsaus- 
sichten ihrer Abiturienten. Die Informationsveranstaltungen fin- 
den an folgenden Terminen statt: 
Am Samstag, 17. Januar, lädt die Kaufmännische Schule von 
10.00 bis 15.00 Uhr zum Informationstag in die Austraße 21 ein. 
Die drei Profile am Wirtschaftsgymnasium, WGW (Wirtschaft), 
WGF (Finanzmanagement) und WGI (Internationale Wirtschaft), 
werden im Besonderen vorgestellt. 
Ebenso präsentiert sich die Juniorenfirma Juventas eG. Ein wei- 
teres Highlight ist die Wirtschaftsschule mit Übungsfirma (Zwei- 
jährige Berufsfachschule Wirtschaft). 
Außerdem besteht die Möglichkeit, das Schulhaus zu besichti- 
gen. Informationen unter www.ksoe.de. 
Infoabend Fachschulreife an der 2-jährigen gewerblich-techni- 
schen Berufsfachschule Elektro oder Metall mit anschließen- 
dem Rundgang durch Werkstätten und Labore am Donnerstag, 
22. Januar, 19.00 Uhr, in der Sudetenstraße 4. www.gsoe.de 
Samstag, 24. Januar um 11.00 Uhr wird an der Richard-von- 
Weizsäcker-Schule die Ausbildung zur staatlich anerkannten 
ErzieherIn in den 1-, 2- und 3-jährigen Berufskollegs sowie die 
Ausbildung zur staatlich anerkannten sozialpädagogischen As- 
sistentIn in der 2-jährigen Berufsfachschule für sozialpädagogi- 
sche Assistenz ausführlich vorgestellt. 
Dabei stehen auch Lehrerinnen und Lehrer sowie Schülerinnen 
und Schüler dieser Schularten für Fragen zur Verfügung. 
Auch die Vorstellung der Fachschulreife an der zweijährigen Be- 
rufsfachschule für Hauswirtschaft oder Labortechnik beginnt um 
11.00 Uhr. 
Die Abteilung Landwirtschaft gibt einen Einblick in den Ausbil- 
dungsberuf Landwirt mit Vorstellung von Schulgebäude, Werk- 
statt und Maschinenhalle. 
In einem Vortrag um 14.00 Uhr wird über das Agrarwissenschaft- 
liche Gymnasium und das Sozialwissenschaftliche Gymnasium 
informiert. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, 
mit KollegInnen und SchülerInnen ins Gespräch zu kommen und 
das Schulgebäude zu besichtigen. 
Weitere Informationen unter www.rws-oehringen.de. 
Das Technische Gymnasium lädt am Mittwoch, 28. Januar um 
19.00 Uhr in die Sudetenstraße 4 zu den Profilen Informations- 
technik, Mechatronik und Umwelttechnik in die Aula und den 
gruppengeführten Rundgang durch Labore, Computerräume 
und Werkstätten ein. Informationen unter www.gsoe.de. 
Zugangsvoraussetzung für die beruflichen Gymnasien ist das 
qualifizierte Abschlusszeugnis (mittlerer Bildungsabschluss) ei- 
ner Realschule, Werkrealschule, Gemeinschaftsschule oder ei- 
ner zweijährigen Berufsfachschule oder das Versetzungszeugnis 
nach Klasse zehn (G8) bzw. elf (G8 und G9) eines Gymnasiums. 
Auch jungen Leuten mit abgeschlossener Berufsausbildung und 
Realschulabschluss oder Fachschulreife steht dieser Weg zum 
Abitur offen. 
Die zweijährigen Berufsfachschulen zum Erreichen des mittle- 
ren Bildungsabschlusses kann besuchen, wer mindestens einen 
Hauptschulabschluss oder das Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 der allgemeinbildenden Schulen nachweisen kann. 
Wer mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 einen dieser Bil- 
dungsgänge besuchen möchte, muss sich bis zum 1. März 2026 
online über www.schule-in-bw.de/bewo registrieren.

www.realschule-obersulm.de
www.css-nsu.de
https://www.wms-hn.de
www.ksoe.de
www.gsoe.de
www.rws-oehringen.de
www.gsoe.de
www.schule-in-bw.de/bewo
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können helfen, Stress abzubauen und neue Energie zu tanken – 
gönnen Sie sich diese erholsame Auszeit! 
Wann: Die Termine finden am 26.1., 9.2. und 23.2. jeweils um 
19.30 Uhr statt. 
Wo: LandFrauen-Raum im Michelbachhaus in Affaltrach. 
Anmeldung: Bis zum 23.1. bei Gerdi Nonnenmacher unter Tele- 
fon 07130/7177. 
Kosten: 1 Abend – Mitglieder 5 €, Nichtmitglieder 8 €; 
alle 3 Abende – Mitglieder 12 €, Nichtmitglieder 20 €. 
Bitte eine Matte und Kissen mitbringen! 
Alle Veranstaltungen werden i. A. des Bildungs- und Sozialwerks 
des LandFrauenverbands Württemberg-Baden e.V. durchge- 
führt. Gäste sind stets willkommen. 
Save the Date 
Mitgliederversammlung am 24.2.2026 
Am Dienstag, 24. Februar 2026 findet ab 18.00 Uhr unsere Mit- 
gliederversammlung im Johanniterhaus in Affaltrach statt. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor. 
Weitere Informationen zum Ablauf folgen rechtzeitig hier im Mit- 
teilungsblatt, in unserer WhatsApp-Gruppe, über unseren Insta- 
gram-Kanal und auf der Homepage. Wir freuen uns auf zahlrei- 
ches Erscheinen und einen regen Austausch.

Eschenau

Landfrauenverein Eschenau
Peru – Land der Kontraste 
Wir freuen uns auf Frau Cati 
de Straub, die wir am Mitt- 
woch, 21. Januar 2026 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 
begrüßen dürfen. 
Sie möchte uns mit einem Dia- 
vortrag ihr Land Peru zeigen. 
Ein Land der Kontraste mit be- 
eindruckenden Landschaften, 
exotischen Tieren, vielfältigem 
Essen, aber vor allem herzli- 
chen Menschen. 
Wie immer freuen wir uns über Gäste. 
Im Auftrag des Bildungs- und Sozial-Werks des LandFrauenver- 
bands Württemberg-Baden.

Sülzbach

SV Sülzbach

Abteilung Fußball

Jugendfußball 
E-Junioren 
Spielbericht 
Qualifikation für HBM-Endrunde gesichert 
Die Zwischenrunde der Hallenbezirksmeisterschaft (HBM) führte 
uns ins Hohenlohische nach Neuenstein. 
Wir fuhren mit gemischten Gefühlen dorthin, da wir mit der SGM 
Mittleres Kochertal, der SGM Neuenstein, dem SSV Gaisbach, 
der SGM Gommersdorf und dem TV Niederstetten ausnahms- 
los Mannschaften in unserer Gruppe hatten, die für uns allesamt 
unbeschriebene Blätter waren und wir sie deshalb auch nicht 
einschätzen konnten. Gleich in der ersten Begegnung trafen wir 
mit der SGM Mittleres Kochertal auf einen spielstarken Gegner. 
Schnell gingen wir mit 1:0 in Führung – dies gab uns die nötige 
Sicherheit und mit zwei weiteren Treffern fuhren wir mit einem 
3:0 die ersten drei Punkte ein. 
Auch die SGM Gommersdorf war schwer zu knacken und wir 
mussten uns lange mühen, bevor wir nach einer Eckballvariante 
das 1:0 erzielten. Durch das anschließende 2:0 war der Deckel 
drauf und die Punkte vier, fünf und sechs im Sack.

 
 Foto: Cati de Straub

 

Vereinsnachrichten

Sozialverband VdK
Achtung: Trickbetrug! Vorsicht bei dubiosen Renten-Ange- 
boten 
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern auch per 
Post. Ein Schreiben der Verbraucher-Service-Gesellschaft (VSG) 
Hamburg lockte in den letzten Wochen Verbraucherinnen und Ver- 
braucher, es trägt den Titel: „Berechtigungsbescheinigung – Ihre 
Rente“. Die Briefe ähnelten optisch der jährlichen Renteninforma- 
tion der Deutschen Rentenversicherung (DRV) – mit dieser hat 
das Schreiben jedoch nichts zu tun, wie die DRV in einer Presse- 
mitteilung klarstellte. Den Empfängern versprach das Schreiben 
eine angebliche Zusatzrente in Höhe von 66.660 Euro. Hierfür sei 
lediglich eine telefonische Registrierung notwendig. „Diese Sch- 
reiben stammen weder von der Rentenversicherung noch stehen 
sie mit ihr in irgendeinem Zusammenhang!“, betonte die DRV. 
Auch die Verbraucherzentrale warnt vor der Masche, denn das 
Ziel der VSG Hamburg sei es, persönliche Daten zu sammeln 
und für Werbezwecke oder den Verkauf von Abonnements zu 
nutzen. Die DRV-Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gängige 
Betrugsmaschen und stellt die häufigsten Tricks vor. Dabei wen- 
det sich die Broschüre nicht nur an ältere Menschen – Angehöri- 
ge und Nachbarn sowie Beschäftigte von Pflegediensten sind ein 
wichtiges Bindeglied. Die Broschüre steht auf der Internetseite 
der DRV im Menü „Über uns & Presse“ und dort im Reiter „Media- 
thek“ zum Herunterladen zur Verfügung. Kostenlose Bestellung 
ist hier möglich: www.deutsche-rentenversicherung.de

Tennisclub Obersulm e.V.
Spielergebnisse Winterhallenrunde vom 10. und 11.1.2026 
Junioren U18/2 gegen TA TSV Künzelsau 6:0 
Herren 3 gegen SPG TSG Hohenlohe 4:2 
Kommende Begegnungen Winterhallenrunde am 17. und 
18.1.2026
Samstag, 17.1.2026, ab 13.00 Uhr 
Juniorinnen U15/1 gegen TC Heilbronn am Trappensee (Spiel- 
ort: Tenniscenter Weinsberg)

Samstag, 17.1.2026, ab 14.00 Uhr 
Juniorinnen U15/2 gegen SPG TC Ingelf./Niedern./Weissb. 
(Spielort: Tennishalle Ingelfingen)

Samstag, 17.1.2026, ab 17.00 Uhr 
Damen 1 gegen TK Bietigheim 
(Spielort: Tennishalle TK Bietigheim)

Samstag, 17.1.2026, ab 19.00 Uhr 
Herren 1 gegen TC Kornwestheim 
(Spielort: Tennishalle Kornwestheim)

Sonntag, 18.1.2026, ab 9.00 Uhr 
Junioren U18/1 gegen TK Bietigheim 
(Spielort: Tennishalle TK Bietigheim)

Sonntag, 18.01.2026, ab 14.00 Uhr 
Herren 60 gegen TC Sulmtal 
(Spielort: Tenniscenter Weinsberg)

Affaltrach

Landfrauen 
Affaltrach-Weiler-Eichelberg
Entspannung pur 
Drei Klangschalen-Abende zum Wohlfühlen 
Wir laden herzlich zu unseren Klangschalen-Abenden mit Elke 
Bölz-Schock ein. Die sanften Schwingungen der Klangschalen 

www.deutsche-rentenversicherung.de
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Gegen den SSV Gaisbach nahmen wir dann unsere gedankli- 
che Auszeit. Obwohl sich der Gegner deutlich schwächer als die 
ersten beiden Kontrahenten präsentierte, lief bei uns nichts zu- 
sammen. Viel Stückwerk und wenig Zusammenspiel waren zu 
sehen – dennoch trafen wir bei einem unserer Vorstöße zum 1:0. 
Dies wäre ein glücklicher Sieg gewesen, doch kurz vor Spielen- 
de glich Gaisbach zum verdienten 1:1-Endstand aus. 
Das folgende Spiel gegen den heute punktlosen und ersatzge- 
schwächten TV Niederstetten zogen wir mit einem jederzeit un- 
gefährdeten 8:0 auf unsere Seite. 
Bereits vor unserer letzten Partie gegen den bis dahin verlust- 
punktfreien Gastgeber SGM Neuenstein war schon klar, dass wir 
heute mindestens Platz 2 erreichen würden und die Qualifikation 
für die HBM-Endrunde damit schon sicher war. 
Trotzdem wollten wir es nicht schleifen lassen, da mit diesem 
Aufeinandertreffen der Gruppensieger ausgespielt wurde. Wir 
kamen leider nicht so recht in die Partie und bereits nach kurzer 
Zeit lagen wir schon mit 0:3 im Hintertreffen. Mit dem 1:4-Zwi- 
schenstand schalteten die Gastgeber einen Gang zurück, so- 
dass wir mit zwei weiteren Treffern zum 3:4 noch für Ergebnis- 
kosmetik sorgen konnten. 
Aber das war uns am Ende völlig egal: Mit dem zweiten Platz 
heute haben wir uns völlig verdient für die HBM-Endrunde qua- 
lifiziert – das hatte vor der HBM-Runde wirklich keiner von uns 
auf dem Zettel. Die Jungs haben insgesamt eine Riesenleistung 
gezeigt. Gratulation – eure Trainer verneigen sich vor euch mit 
höchstem Respekt. Die Endrunde wird am 24. Januar in Neuen- 
stadt am Kocher ausgespielt und uns erwartet dort mit Sicherheit 
die Crème de la Crème des Bezirks. 
Folgende Kinder haben die Qualifikation für die HBM-Endrunde 
erreicht: Almir (3), Benjamin (1), Dino (4), Jakob (6), Konstantin 
(2), Lörinc (1), Maxi (TS).

Willsbach

Landfrauenverein Willsbach
Qigong mit Andrea – neuer Kurs 
Am Montag, 19.1.2026 beginnt ein neuer Kurs. Fortgeschrittene 
und Einsteiger sind herzlich eingeladen. 
Uhrzeit: 19.00 bis 20.15 Uhr 
Ort: Vereinsheim, Schwabengässle 5 
Kursdauer: bis 13.4.2026, 12 Abende 
Kursgebühr: 48 € für Mitglieder, 58 € für Nichtmitglieder 
Kursleiterin: Andrea Heisel 
Anmeldung: Monika Schenk (Tel. 07134/911511) 
Qigong – Die Heilgymnastik der TCM 
Sanfte und fließende Bewegungen fördern Beweglichkeit für Wir- 
belsäule und Gelenke, aber auch Gleichgewicht und Konzentra- 
tion. Die langsamen und konzentriert ausgeführten Bewegungs-

abläufe helfen auch, zu mehr innerer Ruhe zu finden sowie die 
Lebensenergie zu bewahren und zu steigern. 
i.A. des Bildungs- und Sozialwerks des Landfrauenverbands 
Württemberg-Baden e.V. 
Yoga mit Alexandra 
Donnerstags-Kurs 1: von 18.15 bis 19.15 Uhr und Kurs 2: von 
19.30 bis 20.30 Uhr (Vereinsheim, Schwabengässle 5) 
Vom 15.1. bis 25.6.2026 wollen wir uns 15-mal treffen und die 
ausgebildete Yoga-Lehrerin Alexandra Ryrych hilft uns, Entspan- 
nung zu erlangen, mehr Energie, Verbesserung der Konzentrati- 
on, geistige Klarheit, Vitalität und Selbstvertrauen zu bekommen. 
Zudem macht Yoga die Muskelbewegungen geschmeidig, ver- 
bessert die Haltung sowie Flexibilität und strafft die Figur. 
Kosten pro Kurs: für Mitglieder: 68 €, für Nichtmitglieder: 98 € 
Wer Interesse hat oder noch Infos benötigt, darf sich unter Tel. 
0172/9120339 bei Katrin Berg melden. Gäste sind herzlich will- 
kommen. 
i.A. des Bildungs- u. Sozialwerks des Landfrauenverbands Würt- 
temberg-Baden e.V. 
Eltern-Kind-Gruppe SummSumm 
Die Spielgruppe für Kinder von 10 Monaten bis 3 Jahre startet 
wieder am Dienstag, 13.1.2026 um 9.30 bis 11.00 Uhr im Ver- 
einsraum, Schwabengässle 5. Der Kurs endet am 28.7.2026 und 
findet 25-mal statt. Altersentsprechende Spielideen und Aktivi- 
täten mit den Kindern stehen im Fokus. Im Spielkreis können 
Ideen und Wünsche eingebracht, gemeinsam umgesetzt und 
eine entspannte Eltern-Kind-Zeit erlebt werden. Der Austausch 
unter den Eltern ist ein weiterer Schwerpunkt im Spielkreis. Hier 
kannst du dich in ungezwungener Atmosphäre austauschen und 
gegenseitig unterstützen. Die Spielgruppe wird geleitet von Jani- 
ne Bauer und Leyla Takpara. Wenn ihr Lust habt mitzumachen, 
meldet euch per WhatsApp bei Janine, Tel. 0152/03871180 oder 
Leyla, Tel. 0176/21896691. Kosten für Nichtmitglieder: 50,– Euro 
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des Landfrauenver- 
bands Württemberg-Baden e.V.

Aus den 
Kirchengemeinden

Evangelische Verbundkirchengemeinde  
Obersulm See 
Affaltrach – Eschenau – Weiler – Eichelberg

https://www.obersulm-see-evangelisch.de 
Am Ordensschloss 5, 74182 Obersulm-Affaltrach 
Tel.: 07130/1273, Fax 453595 
E-Mail: Pfarramt.Affaltrach@elkw.de 
Geschäftsführender Pfarrer Dirk Grützmacher 
Pfarrbüro 
Montag, Dienstag und Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 
Pfarramtssekretärin: Kerstin Fichtner, Tel. 07130/1273 
Kirchengemeinderat: 1. Vorsitzender Günter Schmid 
Tel. 0177/862301 
Kirchenpflege: Klaus-Peter Faßbinder 07130/1273 
Dorothee Knödler 07130/549 
Kirchengemeinde Affaltrach 
siehe Verbundkirchengemeinde  
Kirchengemeinderat: 1. Vorsitzende Birgit Purzel 
Tel. 07130/9678 
Kirchengemeinde Eschenau 
Bei der Wette 8, 74182 Obersulm-Eschenau 
Tel. 07130/6448, E-Mail: Pfarramt.Eschenau@elkw.de 
Pfarrerin Barbara Wirth 07130/6448 
Pfarrbüro: Dienstag und Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 
Pfarramtssekretärin Silvia Frisch Tel. 07130/6448 
Kirchengemeinderat: 1. Vorsitzender Günter Schmid 
Tel. 0177/862301 
Kirchengemeinde Weiler-Eichelberg  
Heilbronner Str. 20, 74182 Obersulm-Weiler 
Tel. 07130/549, E-Mail: Pfarramt.Weiler-Eichelberg@elkw.de 
Pfarrerin Barbara Wirth 07130/6448 
Pfarrbüro Mittwoch 8.30 – 11.30 Uhr 
Pfarramtssekretärin Kerstin Fichtner 07130/549 
Kirchengemeinderat: 1. Vorsitzende Dorothee Knödler

https://www.obersulm-see-evangelisch.de
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Wichtiger Hinweis für die Leser des Sulmtal.de 
Ab der ersten Ausgabe (Nr. 1/2) für 2026 werden die kirchlichen 
Nachrichten leider nur noch eingeschränkt abgedruckt. 
Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen, in der 
Heilbronner Stimme oder auf unserer Homepage: 
www.obersulm-see-evangelisch.de

Affaltrach

Katholische Kirchengemeinde

Kath. Pfarramt Affaltrach, St. Johann Baptist 
Unter den Äckern 8, Obers.-Affaltrach, Tel. 07130/1342 
Fax 07130/20556, E-Mail: StJohannBaptist.Affaltrach@drs.de 
Pfarramtssekretärin Cornelia Steinmacher 
Pfarrbürostunden: 
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Do. 15.30 – 18.30 Uhr 
Pfarrbeauftragte und Pastoralreferentin Bärbel Bloching 
Tel. 07130/4023719, E-Mail: Baerbel.Bloching@drs.de 
Pfarrvikar Pater Rinson Paul, Telefon 0151/56990546 
E-Mail: rinson.paul@drs.de 
Ehrenamtskoordinatorin Alexandra Bosch, Tel. 0163/6414112 
E-Mail: alexandra.bosch@drs.de 
Gewählter Vorsitzender KGR Uwe Diemer 
Telefon: 0177/1492602, E-Mail: uwediemer@web.de 
Homepage: www.kath-kirche-affaltrach.de

Termine 
Mittwoch, 14.1 
18.00 Uhr GZ Affaltrach Treffen der Gruppe Hochsensibilität 
Donnerstag, 15.1. 
14.00 Uhr GZ Affaltrach Seniorennachmittag. Nach einer 

gemeinsamen Wort-Gottes-Feier mit Frau Bloching, 
Kaffee und Hefezopf wird Alexandra Rall etwas 
Schwung in den Alltag bringen: „Wer rastet, der ros- 
tet“. Herzliche Einladung. 

18.00 Uhr Affaltrach Wegegottesdienst der Erstkommunionkin- 
der 

Freitag, 16.1. 
15.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Eschenau Öffnung der Kleider- 

kammer (bis 17.00 Uhr) 
17.30 Uhr Affaltrach offene Anbetung, in Stille, im Gebet und 

mit Gesang kann man vor dem geöffneten Taberna- 
kel verweilen (bis 18.30 Uhr) 

18.00 Uhr GZ Affaltrach Öffnung des Jugendkellers für Kinder 
und Jugendliche ab ca. 9 Jahren. Einfach vorbei- 
kommen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sonntag, 18.1. 
11.00 Uhr Willsbach Langschläfergottesdienst (Wort-Got- 

tes-Feier mit Kommunion, WGL: B. Bloching), im 
Anschluss herzliche Einladung ins Gemeindezent- 
rum Willsbach zum gemeinsamen Brunch. Die Ver- 
anstaltung ist kostenfrei, um eine kleine Spende 
wird gebeten. 

Montag, 19.1. 
14.00 Uhr Alte Gemeindehalle Affaltrach Montagskreis trifft 

sich zur Wanderung 
Dienstag, 20.1. 
 9.30 Uhr GZ Affaltrach Spielkreis für 1- bis 3-Jährige 
16.00 Uhr Affaltrach Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Ev. Kirche Affaltrach ökum. Friedensgebet 
19.00 Uhr GZ Willsbach Probe des Gemeindechors Gaudete 
Donnerstag, 22.1. 
19.30 Uhr GZ Affaltrach Kirchengemeinderatssitzung. 
Die Werktagsmessen entfallen im Januar. 
Langschläfergottesdienst am 18. Januar 
Wir laden Sie sehr herzlich zum 3. Langschläfergottesdienst mit 
anschließendem Brunch am 18.1.2026 um 11.00 Uhr ein. Die 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion feiern wir in der Vaterunser- 
Kirche, anschließend freuen wir uns über viele Gäste beim 
Brunch. Das ideale Wellnessprogramm für Körper, Geist und 
Seele. Die Veranstaltung ist kostenfrei, wir freuen uns jedoch 
über eine kleine Spende. Kommen Sie doch einfach vorbei.

Gottesdienste 
Sonntag, 18.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche Affaltrach (Pfar- 

rerin Wirth) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Wendelinskirche Eschenau 

(Pfarrer Grützmacher) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Weiler (Pfarrerin Wirth) 
 Kinderkirche 
10.00 Uhr Kindergottesdienst in den Jugendräumen des 
 Johanniterhaus Affaltrach 
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 
Donnerstag, 15.1. 
19.00 Uhr Probe Flötenkreis im Gemeindehaus Eschenau 
19.30 Uhr Probe des Posaunenchors Eschenau, Waldbach, 

Affaltrach in Waldbach 
Freitag, 16.1. 
15.00 bis Kleiderkammer geöffnet 
17.00 Uhr Pfarrhaus Eschenau, Bei der Wette 8 
Samstag, 17.1. 
10.00 Uhr Pilgerwanderung in Weiler 
 Das Pilgern steht unter dem Motto: Impulse – gehen 

– schweigen 
 Ausgangs- und Endpunkt ist die Kirche in Weiler. 
Sonntag, 18.1. 
18.00 bis Jugendtreff@Weiler – Reloaded für Jugendliche 
20.00 Uhr von 13 bis 17 Jahren im Gemeinderaum Weiler 
Montag, 19.1. 
19.30 Uhr Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe oberes Sulm- 

tal-Wüstenrot im Johanniterhaus 
Dienstag, 20.1. 
 9.30 Uhr Spielkreismäuse für Kinder von 0 bis 3 Jahren im 

Gemeindehaus Eschenau 
14.00 Uhr Seniorenkreis Weiler-Eichelberg im Bürgersaal in 

Weiler. Thema: Jahreslosung 2026: Gott spricht: 
„Siehe, ich mache alles neu“, Referentin: Pfarrerin 
Barbara Wirth 

19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Johanneskir- 
che Affaltrach 

Mittwoch, 21.1. 
 9.30 Uhr Spielkreis für Kinder von 0 bis 3 Jahren im Johanni- 

terhaus Affaltrach 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinderaum in Weiler 
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Johanniterhaus in Affal- 

trach 
16.00 Uhr Gemischte Jungschar für Mädchen und Jungen im 

Gemeindehaus Eschenau 
17.00 Uhr Mädelsjungschar im Johanniterhaus in Affaltrach 
17.15 Uhr Meditationskreis im Johanniterhaus Affaltrach 
20.00 Uhr Probe Kirchenchor im Johanniterhaus Affaltrach 
Donnerstag, 22.1. 
19.00 Uhr Probe Flötenkreis im Gemeindehaus Eschenau 
19.30 Uhr Probe des Posaunenchors Eschenau, Waldbach, 

Affaltrach in Waldbach 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der Kirchengemeinde Weiler- 

Eichelberg im Gemeinraum 
Egli-Figuren selbst herstellen 
Am 6.2.2026 (16.00 bis 21.00 Uhr) und 7.2.2026 (9.00 bis 20.00 
Uhr) findet in den Gemeinderäumen in Weiler ein neuer Egli- 
Kurs statt. An 2 Tagen können entweder zwei Figuren oder ein 
Tier gefertigt werden. Für nähere Informationen und die Anmel- 
dung zum Kurs wenden Sie sich bitte an Claudia Frisch 
(E-Mail: h.c.frisch@web.de). 
Seelsorge vor Ort: Bitte scheuen Sie sich nicht, seelsorgerische 
Hilfe anzunehmen. Gerne können Sie sich telefonisch bei Pfar- 
rerin Barbara Wirth (07130/6448) oder Pfarrer Dirk Grützmacher 
(07130/1273) melden. 
Lasst uns beten! Unsere Kirchen sind tagsüber offen. Dort kön- 
nen Sie eine Kerze anzünden, beten und zur Ruhe kommen. 
Spendenaufruf der Tafel Weinsberg 
Besonders benötigt werden: Nudeln, Mehl, Zucker, haltbare 
Milch, Gewürze, Öl, Reis, Obst- und Gemüse-Konserven, Butter, 
Linsen etc. Ebenso werden Drogerieprodukte benötigt: Sham- 
poo, Duschgel, Zahnpasta und Zahnbürsten, Seife, Geschirr- 
spülmittel, Waschmittel, Windeln 
Sie können die Spenden gerne in den Kirchen der Verbundkirchen- 
gemeinden Affaltrach, Eschenau und Weiler in eine Spendenbox 
legen. Zusätzlich steht in jedem Pfarramt eine Spendenbox bereit. 
Die Spenden können zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

www.obersulm-see-evangelisch.de
www.kath-kirche-affaltrach.de
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Sülzbach

Evangelische Kirchengemeinde 
Sülzbach
Evangelisches Pfarramt Sülzbach 
Pfarrer Dr. Rouven Genz 
Glockengasse 7, 74182 Obersulm-Sülzbach 
Tel. 07134/3553, Fax: 07134/903280 
E-Mail: pfarramt.suelzbach@elkw.de 
Homepage: www.gemeinde.suelzbach.elk-wue.de 
Assistenz der Gemeindeleitung: Olga Findling, 
olga.findling@elkw.de 
Bürozeiten: Mi. und Fr., 9.30 – 12.00 Uhr 
1. Vorsitzende: Heidi Zierhut, Tel. 07134/18263 
Mittwoch, 14.1. 
 9.30 Uhr Krabbel-Treff Grantschen im Gemeinderaum 
 der Friedenskirche 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Kilianshaus in Sülzbach 
Donnerstag, 15.1. 
 9.30 Uhr Spielkreis „Krabbl-Babbl“ im Kilianshaus 
 in Sülzbach 
Freitag, 16.1. 
16.30 Uhr Jungschar Sülzbach im Kilianshaus in Sülzbach 
19.30 Uhr FAUNT (Freitag-Abend-und-Nacht-Treff) 
 im Kilianshaus in Sülzbach 
Sonntag, 18.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche in Grantschen 

mit Abendmahl (Pfr. Genz) 
18.30 Uhr WzM-Jugendgottesdienst im Gemeindehaus 
 in Affaltrach 
Dienstag, 20.1. 
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kirche 
 in Affaltrach 
Mittwoch, 21.1. 
 9.30 Uhr Krabbel-Treff Grantschen im Gemeinderaum 
 der Friedenskirche 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Kilianshaus in Sülzbach 
Donnerstag, 22.1. 
 9.30 Uhr Spielkreis „Krabbl-Babbl“ im Kilianshaus 
 in Sülzbach
Vorschau 
Himmelsgucker-Abendgottesdienst am 25. Januar um 18.30 Uhr 
in der Kilianskirche in Sülzbach mit Pfr. Genz u. Team und dem 
Musikteam 
Offene Kirchen 
Die Kilianskirche ist täglich von 9.00 bis 17.00 Uhr für Sie geöff- 
net. Sie sind herzlich eingeladen, ein Gebet zu hinterlassen oder 
eine Predigt mitzunehmen. 
Newsletter 
Wir informieren Sie gerne regelmäßig über Termine und Neu- 
igkeiten aus unserer Kirchengemeinde. Wenn Sie in unseren 
Verteiler aufgenommen werden möchten, genügt eine kurze 
Nachricht an pfarramt.suelzbach@elkw.de. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung. 
Neujahrssegen 
Gott der Zeit und der Ewigkeit, am Beginn des neuen Jahres bit- 
ten wir dich um deinen Segen. Erfülle du uns mit Glauben, damit 
wir in Treue zu dir unseren Weg durch diese Zeit gehen. Erfülle 
du uns mit Hoffnung, damit wir mit Zuversicht unsere Schritte 
wagen. Erfülle du uns mit deiner Liebe, damit wir davon weiter- 
geben können. Du machst alles neu – bei uns und in dieser Welt. 
Dein heiliger Name sei gelobt. Amen.

Willsbach

Evangelische Kirchengemeinde 
Willsbach

Pfarramt St. Georgsgasse 3, Obersulm-Willsbach 
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 3199, Fax 134680, E-Mail: Pfarramt.Willsbach@elkw.de 
Pfarrer Klaus Mödinger 
Kirchengemeinderatsvorsitzender Uwe Biehler 
Tel. 07130/508167 
Pfarramtssekretärin Frau Baier 
Kirchenpflege: 
Michael Westhauser, Tel. 10800, Fax 5002071

Kirchliche Nachrichten vom 14.1.2026 bis 22.1.2026 
Mittwoch, 14.1. 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
Freitag, 18.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einsetzung des neuen Kirchen- 

gemeinderats und des Leitungskreises. Es spielt 
der Posaunenchor. Anschließend Ständerling. 

Montag, 19.1. 
19.00 Uhr Nachbarschaftsgebet Ev. Kirche Ellhofen 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im 

Gemeindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchor in Willsbach 
Mittwoch, 21.1. 
19.00 Uhr Bauausschuss im Gemeindehaus 
Freitag, 23.1. 
15.00 Uhr Seniorentreff im Gemeindehaus. Thema: „Alles 

neu“ – Gedanken zur Jahreslosung 
 Norbert Klett, Bezirksbeauftragter Seniorenarbeit.
Ausblick 
Sonntag, 8.2. 
10.00 Uhr Kirche Kunterbunt in Sülzbach 
18.00 Uhr „Musik in der Kirche“ – Konzert mit Gitarrist Mat- 

thias Waßer 
Offene Kirche 
Die St.-Georgskirche ist jeden Tag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöff- 
net und lädt zur Stille und Andacht ein. 
Aktuelle Informationen und Angebote finden Sie unter 
www.kirche-willsbach.de oder unter 
www.facebook.com/kirchewillsbach.

Nachbargemeinden

Tourismus im 
Weinsberger Tal e.V.
Veranstaltungstipp: Fackeln & Glühwein 
Wenn es draußen früh dunkel wird, lädt eine stimmungsvolle Fa- 
ckelwanderung zu einem besonderen Wintererlebnis ein. Bei ei- 
nem gemütlichen Spaziergang rund um Erlenbach und Ellhofen 
sorgen Fackeln, Glühwein und winterliche Stimmung für eine 
ganz besondere Atmosphäre. 

 
 Foto: Tourimia/Stefan Leitner

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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www.gemeinde.suelzbach.elk-wue.de
www.kirche-willsbach.de
www.facebook.com/kirchewillsbach
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Warum sich „Fit for Life“ lohnt
 - weil in jedem Menschen Talente stecken
 - weil es gut tut, eigene Stärken sichtbar zu machen
 - weil Begegnungen inspirieren
 - weil aus einem Workshop ein neuer Weg entstehen kann
 - weil Großzügigkeit ansteckt
 - weil jede*r die Welt ein Stück verändern kann 

„Fit for Life“ ist kein gewöhnlicher Kurs und kein langer Vortrags- 
tag, sondern ein lebendiger Raum zum Ausprobieren, Lernen und 
Weitergeben. Wer teilnimmt, profitiert nicht nur selbst – sondern 
wird ermutigt, das Gelernte auch an andere weiterzuschenken. 
Die Teilnahme und Verpflegung sind kostenlos. Wir bitten 
um eine Spende. 
Weitere Infos und Anmeldung: 
www.ejweinsberg.net, kontakt@ejweinsberg.de 
Tel. 07134/6845 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende. 
WzM-Jugendgottesdienst am 18. Januar in Affaltrach 
Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Weinsberg lädt dich herz- 
lich zum nächsten WzM – Wort-zum-Montag-Jugendgottes- 
dienst ein. 
Am Sonntag, 18. Januar 2028 um 18.30 Uhr feiern wir im evan- 
gelischen Gemeindehaus in Affaltrach (Am Ordenschloss 1) 
den Jugendgottesdienst zum Thema: „Alles neu!“ 
Dich erwarten
 - Livemusik zum Mitsingen
 - Ein lebensnaher Impuls, der dich bewegt
 - Aktionen und Begegnungen, die Spaß machen und verbinden 

Und danach? Chillige Zeit im WzM-Bistro – mit Snacks, Ge- 
tränken, Kicker und Tischtennis … oder einfach gute Gesprä- 
che in entspannter Runde. 
Komm vorbei – feiere mit uns. 
Wir freuen uns auf dich. 
Mehr Infos
 - www.ejweinsberg.de
 - Instagram: @ejweinsberg und @wzm_ejw
 - Tel. 07130/6845

Neujahrsempfang mit feierlichem Empfang der 
Württemberger Weinkönigin
Am Sonntag, 25. Januar 2026 ab 10.00 Uhr laden die Gemeinde 
Bretzfeld und der Gemeinderat Bretzfeld herzlich zum Neujahrs- 
empfang in die Halle in Scheppach ein. Neben der Begrüßung 
des neuen Jahres steht ein besonderer Höhepunkt auf dem 
Programm: Der Gemeinderat würdigt an diesem Tag die aus 
Schwabbach stammende 60. Württemberger Weinkönigin Nata- 
lie Schäfter mit einem feierlichen Empfang. 
Die Neujahrsansprachen der Gemeinderäte werden durch Mu- 
sikbeiträge des Posaunenchors Schwabbach-Siebeneich um- 
rahmt. Zudem wird die Württemberger Weinkönigin selbst mit 
einer Ansprache zu Wort kommen. Der Vormittag findet seinen 
Abschluss in gemütlicher Runde bei Wein und Häppchen. 
Weitere Informationen 
Gemeinde Bretzfeld, Bürgermeisteramt 
Franziska Grünagel, Telefon 07946/77119 
E-Mail: franziska.gruenagel@bretzfeld.de 
Homepage: www.bretzfeld.de

Begleitet werden die Teilnehmenden von Weinerlebnisführerin 
Miriam Dausus, die unterwegs Wissenswertes und Unterhalt- 
sames rund um Wein und Glühwein erzählt. Zur Stärkung gibt 
es ein leckeres Vesper. Im Preis inbegriffen sind ein Begrü- 
ßungsdrink, drei Glühweinproben sowie Punsch, Tee und kleine 
Snacks. Die Veranstaltung dauert etwa 2,5 Stunden und kostet 
39 Euro pro Person. Termine sind am 31. Januar 2026 in Erlen- 
bach sowie am 6. Februar 2026 in Ellhofen, jeweils mit Start um 
17.30 Uhr. Tickets sind in der Touristinfo & Vinothek Weinsberger 
Tal, Bahnhofstraße 11 in Weinsberg sowie online unter https:// 
weinsbergertal.ditix.shop/ erhältlich.

Evangelisches Jugendwerk Bezirk Weinsberg

 
 Foto: EJW Weinsberg 
Das Evangelische Jugendwerk Weinsberg lädt am 24. Januar 
2026 zu „Fit for Life“ ins Evangelische Gemeindehaus Esche- 
nau (Bei der Wette 10, Obersulm) ein. Die Veranstaltung ist Teil 
der landesweiten Initiative „Geberlaune“, die eine Kultur der 
Großzügigkeit fördern möchte – nicht aus Pflichtgefühl, sondern 
aus Freude und Dankbarkeit. Großzügigkeit bedeutet dabei nicht 
nur das Spenden von Geld, sondern auch das Teilen von Zeit, 
Fähigkeiten und Erfahrungen. Die Idee zu „Fit for Life“ entstand 
in Obersulm: Drei Nachbarinnen und Nachbarn entwickelten ge- 
meinsam das Konzept und aktivierten ihr Umfeld – mit so viel 
positiver Resonanz, dass bereits jetzt über eine Fortsetzung 
nachgedacht wird. Zunächst aber steht die Premiere an. 
Ein Tag zum Entdecken und Weitergeben 
„Fit for Life“ ist ein Workshop-Tag für alle Generationen. Ziel ist 
es, Menschen zu inspirieren, ihre Fähigkeiten zu entdecken und 
weiterzugeben. Ganz im Sinne der Geberlaune-Bewegung: „Ich 
habe etwas, das wertvoll ist – und ich kann es teilen.“ 
Das Evangelische Jugendwerk verbindet diese Haltung mit sei- 
nem Glauben: 
Weil wir genug haben – und weil Gott selbst großzügig ist 
– kann Großzügigkeit unser Leben und unsere Gesellschaft 
positiv verändern. 
Workshops für jeden Geschmack 
Die Teilnehmenden können ihren Tag frei aus verschiedenen Work- 
shops zusammenstellen – praxisnah, kreativ und inspirierend. 
KI im Alltag und KI smart nutzen – Mutig Netzwerken – Fahr- 
rad reparieren – Espresso und Latte Art (mit Baristas aus der 
Region) – Persönlichkeitscoaching – Gesunde Ernährung 
Alle Referentinnen und Referenten kommen aus dem Weinsber- 
ger Tal und Umgebung – und stellen ihr Wissen ehrenamtlich zur 
Verfügung. So wird die Idee der „Geberlaune“ direkt erfahrbar.
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Spaß im Schnee in BW: 
Von der ersten Flocke bis zum Rodel-Rekord 
Es schneit! Doch wo in Baden-Württemberg 
lohnt sich der Schnee-Ausflug richtig? Wo liegt 
genug für eine rasante Schlittenfahrt? Und was 
braucht es für den perfekten Familien-Schnee- 
tag? Die NUSSBAUM-Redaktion gibt den Über- 
blick.

Draußen wird es weiß, drinnen bricht das Chaos 
aus: „Mama, Papa, es schneit!“ Die Aufregung ist 
grenzenlos, der Blick aus dem Fenster wird zum 
Event und die Frage kommt unweigerlich: „Kön- 
nen wir raus?“ Klar, könnt ihr. Aber wo?

Der erste Blick aus dem Fenster: Wo liegt was? 
Die Schneelage ist eine Wissenschaft für sich – 
und als Eltern lernt man schnell, realistische von 
romantischen Erwartungen zu unterscheiden. 
Die Wahrheit ist: Nicht überall liegt der gleiche 
Schnee. Was im Schwarzwald mild als „Schnee- 
matsch“ belächelt wird, kann für Stuttgarter Fa- 
milien der perfekte Wintertag werden. Es kommt 
nur darauf an, wohin man fährt – und mit wel- 
chen Erwartungen. 

Die schneesicheren Zonen finden sich vor allem 
im Schwarzwald ab 600 Metern Höhe. Aber auch 
der schwäbische Landesteil hat so seine schnee- 
sicheren Ecken und ist der Geheimtipp für alle, 
die nicht so weit fahren wollen. Rund um Son- 
nenbühl oder auf der Alb liegt oft überraschend 
viel Schnee – und die Rodelhänge sind perfekt 
für Anfänger. Vorteil: Von Stuttgart aus ist man in 
einer Stunde dort.

Rund um Schönwald, Schönbuch oder den Feld- 
berg liegt oft schon Schnee, wenn’s im Tal noch 
matschig ist. Hier kann man mit einer gewissen 
Planungssicherheit rechnen – zumindest von De- 
zember bis Februar. Von Karlsruhe, Baden-Baden 
und weiter südlich Offenburg und Freiburg liegt 
der Schwarzwald quasi direkt vor der Haustür. 

Die Glückszonen – also im Sinne von „Glück ge- 
habt“ – sind alle anderen Regionen: Stuttgart, 
Mannheim und Umgebung. Hier ist Schnee ein 
echtes Ereignis, aber wenn er kommt, dann or- 
dentlich. Die Kinder flippen aus und plötzlich 
wird jeder kleine Hügel zum Rodelparadies.

Rodelspaß für alle 
Nicht jeder Hang ist für jeden geeignet. Mit 
kleinen Kindern braucht ihr sanfte Hügel, über- 
schaubare Auslaufzonen und am besten keine 
Bäume in Sichtweite. 

Für Einsteiger … 
... sind die Wiesen rund um Baiersbronn perfekt: 
sanft geneigt, weit einsehbar, mit Parkplätzen in 
der Nähe. Auch der Katzenbuckel im Odenwald 
bietet entspanntes Rodeln ohne Drama. Hier 
könnt ihr in Ruhe schauen, ob eure Dreijährige 
wirklich schon bereit für den Schlitten ist – oder 
doch lieber noch eine Runde Schneemann baut.

Für die Mutigen … 
... gibt es die Hänge am Feldberg, Kandel oder 
rund um Todtnau. Hier wird es steil, schnell und 
aufregend. Größere Kinder werden diese Hän- 
ge lieben – vorausgesetzt, Eltern haben starke 
Nerven und den Kids gute Bremstechnik beige- 
bracht. (jr/red)

Es schneit im Ländle – 
nix wie ab auf die Piste.

Foto: imgorthand/E+/Getty Images

Foto: Baiersbronn Touristik/Max Günter

FREIZEIT

 

Einen Überblick 
über die schneesi- 
chersten Regionen 
und Rodelstrecken, 
Tipps zum Schlitten- 
kauf und zur Aus- 
rüstung und auch 
dazu, was man machen kann, wenn der 
geplante Rodelausflug „ins Wasser“ fällt, 
gibt es unter dem QR-Code oder unter 
diesem Kurzlink: 

https://go.nussbaum.de/winterspassbw26Rund um Baiersbronn im Schwarzwald  
(hier in Obertal-Buhlbach) ist Spaß für alle garantiert. 

https://go.nussbaum.de/winterspassbw26
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Eintauchen in die Winterwelten – auf NUSSBAUM.de

Themen  Freizeit & Unterhaltung Unterwegs in BW 

Unterwegs in Baden-Württemberg

Fitness & Sport

Raus in den Winter 

Schlittschuhlaufen –  
im Freien oder in der  
Halle

Auch im Winter ist unsere Heimat ein wahres Paradies. 
Wintersportler genießen das - auf Brettern, Kufen und 
Schneeschuhen.

Gleiten, tanzen, flitzen: Schlittschuhlaufen ist ein sport- 
liches Wintervergnügen für die ganze Familie. Wir 
haben großartige Anlagen aus ganz BW entdeckt.

Ob Rodeln, Wandern oder Skifahren –  entdecke alles in deiner Nähe auf NUSSBAUM.de.

Wintersport  in   
Baden-Württemberg    

JETZT ENTDECKEN
go.nussbaum.de/wintersport

Freizeittipps

Ausflugsziele

03.01.26

Wintersport
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 Freitag 14.11.2025 19 Uhr Friolzheim, Gemeindehaus 

 
Energiewende, Chancen und Risiken Wie können im Gebäude- und Industriesektor unsere ehrgeizigen Klimaziele erreicht werden?  

 

Jörg Trippe  Dipl. Ing. , Geschäftsleitung T.P.I. Trippe + Partner Ingenieure Karlsruhe - Stuttgart 
 

 Frauen sind ebenfalls herzlich eingeladen 
Das Team „Heckengäu Männervesper“ der ev. Kirchengemeinden Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim  

Nummer 45

Donnerstag, 06. November 2025

187. Jahrgang
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Wenn die Uhr am 11. November auf 11.11 Uhr springt, ist es wieder so weit: Auf 

dem Marktplatz in Weil der Stadt beginnt traditionell die Fasnetssaison. Mit viel 

Musik, Witz und närrischem Treiben wird die Narrenzunft AHA die fünfte Jah-

reszeit eröffnen – ein Höhepunkt, auf den viele Narren das ganze Jahr hinfiebern.

Mit dabei sind alle Gruppen der Zunft –ohne Masken – sowie der 7er-Rat, das AHA- 

Ballett und die Narrenkapelle, die für ausgelassene Stimmung sorgen. Natürlich darf 

auch das kleine Hexle nicht fehlen, das traditionell zur Fasnetseröffnung aus dem 

Kistle steigt und damit das bunte Spektakel offiziell einläutet. 

Für das leibliche Wohl sorgen die Weiler Schelme unter den Arkaden mit heißer 

Gulaschsuppe und Schelmen-Punsch – perfekt, um sich an einem Novembermor- 

gen von innen zu wärmen. Bereits ab 10 Uhr öffnet zudem das Narrenmuseum sei-

ne Türen mit einer Sonderausstellung zur „Umzugsvermessung“, die während der 

gesamten Fasnetssaison an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 bis 17 Uhr 

besucht werden kann. Die Narrenzunft AHA mit ihrem neuen Zunftmeister Tobias 

Forstenhäusler lädt die ganze Bevölkerung herzlich ein, gemeinsam auf dem Markt- 

platz den Auftakt in die närrische Zeit zu feiern – mit guter Laune, Musik und ech-

ter Weiler Fasnetstradition.

Fasnetseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr
Foto: Narrenzunft AHA
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Donnerstag, 06. November 2025

Fasnetseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr

Ausgabe 18, Jahrgang 27 2. Mai 2025 

Konzert der Stadt- und Jugendkapelle Calw feat. Der Neue Chor Altdorf
Am 15. November, 19 Uhr, lädt die Stadt- und Jugendkapelle in die Aula am Schießberg ein. Mit dabei sind das Vororchester sowie als Gast-ensemble Der Neue Chor Altdorf. Gemeinsam gestalten sie einen abwechslungsreichen Abend voller Klangvielfalt und Emotionen. Die musikalische Leitung hat Stadtmusikdirektor Thomas Daub.

Der Neue Chor Altdorf ist ein moderner gemisch- ter Chor aus dem Schönbuch-Raum, der mit gro- ßer Begeisterung klassische, poppige und filmi- sche Musik interpretiert. Seine Auftritte zeichnen sich durch Spielfreude, harmonische Präzision und eine spürbare Leidenschaft für das gemeinsame 

Singen aus. Die Stadtkapelle Calw, gegründet im Jahr 1665, gilt als die älteste Blaskapelle Baden-Württembergs und prägt das kulturelle Leben der Hermann-Hesse-Stadt bis heute. Mit ihrem breiten Repertoire von traditionellen Märschen und Polkas über sinfonische Blasmusik bis hin zu modernen Arrangements begeistert sie regelmäßig das Publi- kum. Das Konzert findet im Rahmen des 950-jähri- gen Stadtjubiläums Calws statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass ist 30 Minu- ten vor Beginn. Im Anschluss sorgt der Förderver- ein für Bewirtung und geselliges Beisammensein. Freuen Sie sich auf einen Abend, an dem Orchester und Chor gemeinsam zeigen, wie lebendig Musik in Calw klingt.

STOLPERSTEIN- 
VERLEGUNG
Am Sonntag, 9. November 2025, findet erstmals eine Stolperstein-Verlegung in Calw statt. Der Gedenktag beginnt um 10 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtkirche (mit dem Chor des Maria-von-Linden-Gymnasi- ums). Ab 11. 30 Uhr folgt im Forum am Schießberg die Einführung mit Musik und Beiträgen von Schülern sowie Angehörigen. Anschließend werden Stolpersteine für Rosa Creuzberger und Hermann Schür- le verlegt, die beide Opfer der Nationalsozialisten wurden. Den Abschluss bildet um 17 Uhr das Kon- zert „Die Welt wird wieder zum Gar- ten“ in der Stadtkirche. Veranstalte- rin ist die Stolpersteininitiative des Bündnisses „Calw bleibt bunt“.

Stammheim
Wimberg

Altburg
Alzenberg

Calw Innenstadt 
Heumaden

Hirsau
Holzbronn

www.rathauscalw.de

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Calw

Die Hermann-Hesse-Stadt

Ausgabe 45, Jahrgang 27 07. November 2025

Wenn die Uhr am 11. November auf 11.11 Uhr springt, ist es wieder so weit: Auf 

dem Marktplatz in Weil der Stadt beginnt traditionell die Fasnetssaison. Mit viel 

Musik, Witz und närrischem Treiben wird die Narrenzunft AHA die fünfte Jah

reszeit eröffnen – ein Höhepunkt, auf den viele Narren das ganze Jahr hinfiebern.

Mit dabei sind alle Gruppen der Zunft –ohne Masken – sowie der 7er-Rat, das AHA-

Ballett und die Narrenkapelle, die für ausgelassene Stimmung sorgen. Natürlich darf 

auch das kleine Hexle nicht fehlen, das traditionell zur Fasnetseröffnung aus dem 

Kistle steigt und damit das bunte Spektakel offiziell einläut et.

Für das leibliche Wohl sorgen die Weiler Schelme unter den Arkaden mit heißer 

Gulaschsuppe und Schelmen-Punsch – perfekt, um sich an einem Novembermor

gen von innen zu wärmen. Bereits ab 10 Uhr öffnet zudem das Narrenmuseum sei

ne Türen mit einer Sonderausstellung zur „Umzugsvermessung“, die während der 

gesamten Fasnetssaison an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 bis 17 Uhr 

besucht werden kann. Die Narrenzunft AHA mit ihrem neuen Zunftmeister Tobias 

Forstenhäusler lädt die ganze Bevölkerung herzlich ein, gemeinsam auf dem Markt

platz den Auftakt in die närrische Zeit zu feiern – mit guter Laune, Musik und ech

ter Weiler Fasnetstradition.
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Konzert der Stadt- und Jugendkapelle Calw feat. Der Neue Chor Altdorf
Am 15. November, 19 Uhr, lädt die Stadt- und Jugendkapelle in die Aula am Schießberg ein. Mit dabei sind das Vororchester sowie als Gast- ensemble Der Neue Chor Altdorf. Gemeinsam gestalten sie einen abwechslungsreichen Abend voller Klangvielfalt und Emotionen. Die musikalische Leitung hat Stadtmusikdirektor Thomas Daub. 

Der Neue Chor Altdorf ist ein moderner gemisch- ter Chor aus dem Schönbuch-Raum, der mit gro- ßer Begeisterung klassische, poppige und filmi- sche Musik interpretiert. Seine Auftritte zeichnen sich durch Spielfreude, harmonische Präzision und eine spürbare Leidenschaft für das gemeinsame 

Singen aus. Die Stadtkapelle Calw, gegründet im Jahr 1665, gilt als die älteste Blaskapelle Baden- Württembergs und prägt das kulturelle Leben der Hermann-Hesse-Stadt bis heute. Mit ihrem breiten Repertoire von traditionellen Märschen und Polkas über sinfonische Blasmusik bis hin zu modernen Arrangements begeistert sie regelmäßig das Publi- kum. Das Konzert findet im Rahmen des 950-jähri- gen Stadtjubiläums Calws statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Einlass ist 30 Minu- ten vor Beginn. Im Anschluss sorgt der Förderver- ein für Bewirtung und geselliges Beisammensein. Freuen Sie sich auf einen Abend, an dem Orchester und Chor gemeinsam zeigen, wie lebendig Musik in Calw klingt.
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 ALLES IM BLICK –  
AUCH NEBENAN
» Mehrere Orte auf einmal lesen

NUSSBAUM.de
ENTDECKEN

go.nussbaum.de/nachbarorte

Bleiben Sie regional informiert – 
in Ihrem Ort und darüber hinaus. 

Viele Menschen sind auch im Nachbarort  
unterwegs – durch Schule, Vereine oder  
Veranstaltungen. Auf NUSSBAUM.de finden  
Sie alle wichtigen Informationen, die Ihren  
Alltag bewegen.

  Mehrere Orte im Blick 
Wählen Sie Ihre Orte aus und entdecken  
Sie, was in Ihrer Region passiert.

  Digital lesen 
Alle Mitteilungsblätter als E-Paper – einfach  
auf Tablet, Smartphone oder Computer.

  Mehr Themen entdecken  
Veranstaltungen, regionale Berichte,  
Freizeittipps und Neuigkeiten aus ganz  
Baden-Württemberg.

  Alles auf einer Plattform  
Einmal registrieren – und alle digitalen  
Inhalte direkt nutzen.

www.rathauscalw.de
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So wird die neue Küche zur sicheren Investition
Wer seine Traumküche gemeinsam mit Fachleuten plant, gewinnt einen komfortablen und zeitlos schönen Wohlfüh- 
lort. Als weiteres Plus bieten Küchenpro � s � exible Finanzierungsmöglichkeiten und spezielle Garantieleistungen.

Der Schritt zu einer neuen 
Küche ist mehr als nur eine 
Frage des Geschmacks und 
der Funktionalität – es ist eine 
Investition in die Zukunft. Bei 
der Realisierung persönlicher 
Traumküchen spielen neben 
Design und technischen Inno- 
vationen auch � nanzielle und 
sicherheitstechnische Überle- 
gungen eine wesentliche Rol- 
le. Eine durchdachte Planung, 
die sowohl Budget als auch 
zukünftige Anforderungen 
berücksichtigt, ist daher un- 
erlässlich.

Clever geplant 
So ist bei der Küchenplanung 
beispielsweise auf eine best- 
mögliche Anordnung der 
unterschiedlichen Arbeitszo- 
nen zu achten, um gerade in 
einer geräumigen Küche die 
Laufwege kurz zu halten und 

den Arbeits � uss zu erleich- 
tern. Die Bereiche „Spülen“, 
„Vorbereiten“ und „Kochen“ 
sollten möglichst eng beiei- 
nander liegen. Für ein ergo- 
nomisches Umfeld spielt zu- 
dem die Positionierung der 
Hausgeräte eine wichtige 
Rolle. Außer dem Kühlschrank 
werden auch Backofen, Mikro- 
welle und Dampfgarer mittler- 
weile meist höher eingebaut, 
so dass sie sich im Stehen be- 
dienen lassen und das lästige 
Bücken entfällt.

Lösungen nach Maß 
Kurzum: Die Zusammenarbeit 
mit einem Küchenspezialisten 
erweist sich als unverzichtbar, 
um den rasanten technolo- 
gischen Entwicklungen und 
den vielfältigen Möglichkeiten 
im Küchendesign gerecht zu 
werden. Küchenpro �  Laureen 

Christen hebt hervor: „Die 
Landschaft der Küchengeräte 
und -ausstattungen wandelt 
sich kontinuierlich. Unsere 
Expertise ermöglicht es, maß- 
geschneiderte Lösungen zu 
� nden, die sich auch durch 
� exible Finanzierungsoptio- 
nen realisieren lassen.“ Nicht 
jeder hat die Möglichkeit, den 
Gesamtbetrag sofort zu be- 
gleichen - eine realistische 
Finanzierungsplanung ö � net 
hier Türen. Im Kontext der Fi- 
nanzierung ist auch der Schutz 
der Investition ein zentrales 
Thema. 

Fullservice-Garantie 
Sogenannte Anzahlungsbürg- 
schaften bieten Sicherheit, 
indem sie bei Ausfall der Leis- 
tung die Rückerstattung der 
geleisteten Anzahlung garan- 
tieren. Darüber hinaus bieten 

einige Küchenstudios eine 
Fullservice-Garantie an, die 
über einen Zeitraum von zehn 
Jahren vor unvorhergesehe- 
nen Reparaturkosten schützt 
- sei es der Austausch einer 
Front, die Erneuerung der 
Arbeitsplatte oder der Ersatz 
einer Armatur. Laureen Chris- 
ten ergänzt: „Kunden, die zu- 
nächst in neue Elektrogeräte 
investieren und erst später die 
Schränke aktualisieren, pro � - 
tieren ebenfalls von dieser Ga- 
rantie, da auch nachträgliche 
Einbauleistungen abgedeckt 
sind.“ 

Auf der sicheren Seite 
Diese Art der Garantie bietet 
eine doppelte Absicherung, 
von der sowohl der Kunde als 
auch der Küchenspezialist pro- 
� tieren, und unterstreicht die 
hohe Servicequalität. (txn/red)

  Küchen-Module: Wie Fachbetriebe   
helfen, das perfekte System zu � nden, 
erfahren Sie über diesen QR-Code 
oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/kuechen-module/

2026-03_ModKue_ThKoll-Seite-1

ThKoll

Moderne Küchenwelten

ModKue

www.nussbaum.de/themen/

MODERNE
KÜCHENWELTEN

koll-0307-01__Seite1-Kuechenwelt-2026-03-kuechenplanung

https://go.nussbaum.de/kuechen-module/
www.nussbaum.de/themen/
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

GESUNDHEITSWESEN

KOSTENFREI & UNVERBINDLICH

HÖRTEST
MACHEN SIE JETZT EINEN

74072 Heilbronn 
Am Wollhaus 8 
Tel. 07131 2059697

74189 Weinsberg 
Bahnhofstraße 28 
Tel. 07134 9117709

74172 Neckarsulm 

Rathausstraße 8 
Tel. 07132 95064

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

WIR BERATEN SIE GERNE 

kostenfrei. 
unverbindlich. 
kompetent.SUCHE

Haus/Wohnung von privat,

  07131-6186061

Wollhausstraße 121 
74074 Heilbronn 
Telefon 07131 649110 
www.garant-immo.de
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CMT – Die weltweit größte Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit 
Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft schnuppern oder mit dem Zuhause auf vier Rädern 
neue Orte entdecken: Nirgendwo kann man sich besser zum Thema Urlaub informieren, als auf 
der CMT, der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit. In zehn Hallen dreht 
sich vom 17. bis 25. Januar 2026 in der Messe Stuttgart alles um Urlaub.

Tickets online bestellbar über www.cmt-messe.de/tickets. Den nebenstehenden Code im Warenkorb eingeben 
und auf „Code einlösen“ klicken. Der Preisnachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des 
Coupons wird empfohlen.

Gültig bis 25.01.2026

Messe Stuttgart
Messepiazza 1 
70629 Stuttgart 
www.cmt-messe.de

2 € Nachlass  
auf das Tagesticket

Eigentumswohnung von
Obersulmerin gesucht
* Nahe der Familie, fern der Miete.
* 3 Zimmer , Keller, Garage, Terrasse
* sofort od. nach Rücksprache -Vorstellung: ca. 230.000 � 
Vielleicht hat Ihr Nachbar zufällig etwas gehört oder ein 
guter Freund will seine Wohnung verkaufen. 
Werden Sie zum "Wohnungsflüsterer" 
Angebot- idee@gmx.de (  Rückruf)

Älteres Ehepaar sucht
langfristig ab April eine 3-Zi.-Whg., bevorzugt in Ellhofen 
oder Affaltrach. Gerne in einem Mehrfamilienhaus mit Auf- 
zug, Balkon, Tageslichtbad, kein Erdgeschoss. Telefon: 
07134-9149141

Foto:  mikkelwilliam/E+/Getty Images Plus

www.garant-immo.de
www.cmt-messe.de/tickets
www.cmt-messe.de
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

STELLEN

Hausbesuch
e 

sind möglich!
Juwelier Meier kauft

Zinn, Silberbesteck, Armbanduhren, 
Taschenuhren, Münzen, D-Mark, 

Reichsmark, Medaillen, Briefmarken und Schmuck
Tel. 07132 / 4521654

Zur Unterstützung unseres Kassenteams im solarbeheizten 
Mineralfreibad in Obersulm suchen wir für die Freibadsaison 2026 
ab ca. Mitte Mai zwei zuverlässige

Aushilfskräfte (m/w/d)  
in Teilzeit (ca. 2 Arbeitstage/Woche mit je 6 Stunden)

Ihre Tätigkeiten:
•  Kassieren und Ausgabe (bzw. Kontrolle) von Eintritts- und 

Dauerkarten 
•  Weitere Tätigkeiten rund um das Kassenwesen im Mineralfreibad 

wie die Tagesabrechnung und die Zusammenarbeit mit Gemein- 
de und Bank

Wir erwarten:
•  Verantwortungsbewusste und zuverlässige Arbeitsweise
•  Besucherfreundliches Auftreten 
•  Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsarbeit 

(zusätzliche Arbeitszeiten nach Absprache)

Wir bieten:
•  Mitarbeit in einem engagierten Team 
•  Eigenverantwortliches Arbeiten
•  Flexible Arbeitszeiten unter Rücksprache im Team
•  Leistungsgerechte Bezahlung nach Tarif (TVöD) 

Sie sind interessiert?
Dann bewerben Sie sich bis spätestens 15.02.2026 bei der 
Gemeindeverwaltung Obersulm, - Personalamt-, Bernhardstr. 1, 
74182 Obersulm oder unter bewerbung@obersulm.de. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Bartelmann (Bauamt), 
07130/28160, oder Frau Rösch (Personalamt), 07130/28107, 
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Obersulm
Landkreis Heilbronn

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

1. Konversation, 2. Seitenstreifen, 3. blaubluetig, 4. Rentenmarkt, 5. trunken,  
6. Traegheit, 7. Residenz, 8. woechentlich, 9. Eingeweihter, 10. Chinagras,  
11. toelpelhaft, 12. Gutenberg, 13. Mischling, 14. Weiterverkauf, 15. inhuman,  
16. Faszination, 17. sparsam, 18. Thunberg, 19. liquide, 20. suspendieren – 
„Squash ist eine Sauna, in der man viel rennen muss.“

berg - berg - blau - blue - chent - chi - de - denz -  
die - ein - fas - fen - ge - gras - gu - haft - heit -  
hu - in - kauf - ken - kon - li - lich - ling - man -  
markt - misch - na - na - on - on - pel - pen - qui -  
re - ren - ren - sa - sam - sei - si - spar - strei - sus -  
ten - ten - ten - ter - ter - thun - ti - ti - tig - toel -  
traeg - trun - ver - ver - wei - weih - woe - zi

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 20 Wörter zu bilden, deren dritte und 
siebte Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein 
Zitat von Henry Kissinger ergeben.

Nr. 3 | 2026

1. Unterhaltung

2. Teil der Autobahn

3. scherzhaft: adlig

4. ein Wertpapierhandel

5. benommen

6. Faulheit

7. fürstlicher Regierungssitz

8. viermal im Monat

9. Insider

10. Zierpflanze, Ramie

11. linkisch, ungelenk

12. Erfinder des Buchdrucks

13. Halbblut, Kreuzung

14. Zwischenhandel

15. unmenschlich

16. fesselnde Wirkung

17. nicht verschwenderisch

18. schwed. Klimaaktivistin (Greta)

19. finanziell flüssig

20. zeitweilig des Dienstes entheben

DE
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SS

Foto:  zakokor/iStock/GettyImagesPlus
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Zeig uns, was du draufhast – 
auf prosermo.de/karriere.

Wir sind die, deren Arbeit du am Ende spürst: 
in einem warmen Zuhause, einem kühlen 
Büro und einer nachhaltigen Zukunft. 
Bock auf einen Job, der 
wirklich was bewegt?

Jeden Tag. Von Heilbronn bis Mannheim 
und für die Welt von morgen.

ZUVERSICHT? 
WÄRMEWENDE?

Bauen wir.

Können wir.

 

 Kontakt: buchhaltung@hotelhohenlohertor.de 
  oder unter 0171 3800308 

Hotel Hohenloher Tor  |  74626 Schwabbach

Flexible Teilzeit- oder Vollzeitkraft (m/w/d)
zur Unterstützung für unser Hotel-Team im Bereich 

Frühstück/Rezeption/Reinigung gesucht!

 Kontakt: buchhaltung@hotelhohenlohertor.de
  oder unter 0171 3800308

Hotel Hohenloher Tor  |  74626 Schwabbach

Für unser Hotel-Team suchen wir im Bereich
Rezeption + Frühstück Unterstützung.

Gemeinde Obersulm
Landkreis Heilbronn

Obersulm (6 Ortsteile, 14.000 Einwohner) verfügt über eine gut 
ausgebaute Infrastruktur, weiterführende Schulen, Kinderbetreu- 
ungseinrichtungen, Stadtbahnanschluss Richtung Heilbronn 
und Öhringen und bietet mit seinem hohen Freizeitwert ein 
attraktives Umfeld. 
Die Gemeinde kommt ihrer Verpflichtung zur Aufnahme von 
Flüchtlingen nach und unterhält in allen Ortsteilen Wohngebäu- 
de zur Anschlussunterbringung. Für die technische Betreuung 
dieser Gebäude suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

Hausmeister/in / Haustechniker/in (m/w/d) 
unbefristet in Vollzeit (39 Std./Woche), EG 6 TVöD 

Ihre Tätigkeitsschwerpunkte:
• Gebäudeunterhaltung/Kontrollgänge
• Überwachen und Instandhalten technischer Anlagen 
• Reparaturarbeiten eigenständig ausführen
• Ansprechpartner für Bewohner vor Ort
• Wohnungsabnahmen / Wohnungsübergaben

Sie bringen mit:
•  eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 

oder technischen Beruf 
• vorzugsweise Berufserfahrung im handwerklichen Bereich
• eigenverantwortliches und selbstständiges Handeln 
• soziale Kompetenz und wertschätzende Kommunikation
• Team- und Kooperationsfähigkeit
•  eine Fahrerlaubniss der Klasse B ist erforderlich  

(BE wäre von Vorteil)

Wir bieten:
• einen krisensicheren Arbeitsplatz
•  eine leistungs- und tarifgerechte Vergütung bis Entgeltgruppe 

6 TVöD sowie sonstige Leistungen auf der Grunglage des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst

• betriebliche Gesundheitsförderung
• Jobticket und Jobbike 

Bewerbungsfrist: 8. Februar 2026 
Sie sind interessiert an einer neuen beruflichen Herausforde- 
rung? Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei 
der Gemeindeverwaltung Obersulm, - Personalamt-, 
Bernhardstraße 1, 74182 Obersulm oder unter  
bewerbung@obersulm.de. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Böddinghaus (Bauamt) 
07130/28164, Frau Woschko (Ordnungsamt) 07130/28130 oder 
Frau Rösch (Personalamt) 07130/28107 gerne zur Verfügung.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgesendet, sondern unter Beachtung des Datenschutzes vernichtet werden!

 Bär Cargolift steht als Markenzeichen für technisch hochwertige Hublade- 

bühnen. Als solides mittelständisches Familienunternehmen in Deutschland 

beschäftigt BÄR mehr als 350 engagierte Mitarbeitende im In- und Ausland.

Als Premiumhersteller möchten wir unseren Produktionsstandort in 

Deutschland verstärken und suchen ab sofort

 

Gerd Bär GmbH · Klaus Hemmrich 
Fon 07131 2877-175 · www.baer-cargolift.com 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

 Monteur Nutzfahrzeugtechnik (m/w/d)

 Lagermitarbeiter (m/w/d)

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

Berufe rund ums Kupfer
Kupfer steckt in unzähligen 
Anwendungen unseres All- 
tags – von Smartphones über 
Waschmaschinen und E-Autos 
bis hin zu Heizungsleitungen. 
Doch nicht nur das Material 
selbst ist vielseitig: Auch die 
Berufe rund um Kupfer bieten 
spannende Perspektiven. Ob 
im traditionellen Handwerk, 
in der industriellen Fertigung 
oder in Hightech-Bereichen 
wie Elektronik, Maschinenbau 
oder Materialforschung – die 
Kupferbranche hält für tech- 
nisch Interessierte zahlreiche 
Möglichkeiten bereit. Gieße- 
rinnen und Gießer, Metall- 
bauer, Werksto � prüfer oder 
Ingenieurinnen arbeiten mit 
Präzision, moderner Technik 

und oft im Kontext nachhalti- 
ger Prozesse. Auch für Querein- 
steiger und Berufseinsteiger 
bieten sich vielfältige Wege, 
etwa über Ausbildungsberu- 
fe, duale Studiengänge oder 
spezialisierte Weiterbildun- 
gen. Kupfer ist dabei nicht nur 
ein leistungsfähiger Werksto � , 
sondern auch ein nachhaltiger: 
Es ist nahezu vollständig recy- 
celbar und spielt eine zentra- 
le Rolle in der Energiewende. 
Wer sich für eine Karriere in der 
Kupferbranche entscheidet, 
verbindet technisches Know- 
how mit einem sinnstiftenden 
Beitrag zur Zukunftsfähigkeit 
unserer Gesellschaft. (djd/red)

Zukunftswerkstoff  Kupfer schaff t Arbeitsplätze
www.nussbaum.de/go/themenartikel2366

Putzhilfe gesucht für Obersulm
für 1 x mal monatlich. Mobil: 0151-58029558

www.baer-cargolift.com


22  |  NUSSBAUM.de Obersulmer  Nachrichten  •  15. Januar 2026  •  Nr.  3

Neujahrsgefühle genießen? 
Natürlich. Und die  BESTEN DEALS  

im Januar gleich dazu.
NUSSBAUM.de bringt dir frische Vorteile & starke Winter-Coupons.

EXKLUSIV 
FÜR ABONNENTEN
go.nussbaum.de/deals-januar26

Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri � bereit, sparen, freuen.

15 % Rabatt auf 
Artikel im Onlineshop 
von Futter Shuttle

4 Tage bleiben, 3 Tage 
zahlen �Auszeit im 
Alpbachtal� Camping 
Seeblick Toni

2 � Nachlass auf den 
Eintritt in die Kunstaus- 
stellung AMAZONIEN

72160 Horb am Neckar

6233 Kramsach (A)

75175 Pforzheim
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AUTO & ZWEIRAD
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Die Starterbatterie bei Frost im Blick behalten
Der Frost kann am Morgen so manchem „Laternenparker“ Ärger bereiten. Doch mit einigen Vorkehrungen lassen 
sich typische Winter-Probleme beim Fahrzeug vermeiden. Das betri� t vor allem die Starterbatterie.

In der kalten Jahreszeit steigt 
das Risiko für eine Autopanne 
durch leere Starterbatterien. 
Laut ADAC-Pannenstatistik ist 
das die häu� gste Ursache für 
liegengebliebene Fahrzeuge, 
das gilt auch für Elektroautos. 
Einfache Maßnahmen können 
das verhindern.

Batterie-Wartung
An erster Stelle steht die regel-
mäßige Wartung der Batterie. 
Ist sie gut geladen garantiert 
sie nicht nur ein problemloses 
Starten, sondern verhindert 
auch Schäden durch Tiefen-
entladung oder gar das Ein-
frieren der Zellen. Erste Anzei-
chen eines schwachen Akkus 
sind ein langsames Durch-
drehen beim Motorstart und 
ein � ackerndes oder schwach 
leuchtendes Licht. Man hat 
auch selbst die Möglichkeit 

mit einem Volt- oder Multi-
meter herauszu� nden, wie es 
um den Kraftspender steht. 
Bei 12-Volt-Batterien sollte 
der optimale Spannungswert 
zwischen 12,4 und 12,7 Volt 
liegen. Sinkt er unter 12 Volt, 
muss die Batterie ersetzt oder 
zumindest geladen werden.

Kurze Fahrten vermeiden
Um die Batterie zu schonen, 
sollten Fahrten über sehr kur-
ze Distanzen, bei denen die 
Lichtmaschine kaum Zeit hat, 
die Batterie ausreichend auf-
zuladen, nach Möglichkeit 
vermieden werden. Längere 
Fahrten geben der Batterie die 
Chance, sich vollständig zu re-
generieren. Die zyklische Bat-
terieprüfung hilft außerdem,  
Kriechströme zu vermeiden. 
Auch ist es wichtig, die Kon-
takte vor Korrosion zu schüt-

zen. Für Fahrzeuge, die über 
längere Zeit nicht genutzt wer-
den oder viel auf Kurzstrecke 
unterwegs sind, emp� ehlt der 
ADAC das Au� aden mit einem 
geeigneten Gerät. 

Geeignetes Ladegerät
Beim Kauf sollte darauf ge-
achtet werden, dass das Lade-
gerät für die jeweilige Batte-
rietechnologie (zum Beispiel 
Blei-Säure, AGM oder Gel) ge-
eignet ist. Ein Gerät mit mehre-
ren Ladephasen sorgt für eine 
schonende und gründliche 
Au� adung. Dies verlängert 
die Lebensdauer der Batte-
rie und schützt sie vor Über-
lastung. Gerade bei längeren 
Standzeiten des Fahrzeugs, 
wie sie in den Wintermonaten 
oft vorkommen, sorgt eine 
Erhaltungsladefunktion da-
für, dass die Batterie stets auf 

einem optimalen Ladelevel 
bleibt, ohne dass sie überlädt. 
Moderne Batterieladegeräte 
verfügen häu� g auch über 
intelligente Ladealgorithmen, 
die den Ladevorgang auto-
matisch an den Zustand der 
Batterie anpassen. Ein digita-
les Display bietet dabei eine 
einfache Überwachung des 
Ladeprozesses. 

Gut zu wissen
Außerdem sollte das Ladege-
rät eine Fehlerdiagnosefunkti-
on besitzen, die bei Problemen 
wie Fehlfunktionen, defekten 
Batterien oder Verbindungs-
problemen entsprechende 
Hinweise gibt. Wichtig: Gela-
den werden sollte grundsätz-
lich in einem belüfteten Raum, 
da während des Vorgangs po-
tenziell gefährliches Knallgas 
entstehen könnte. (aum/red)

Foto: ADAC via Autoren-Union Mobilität

  Noch weitere hilfreiche Tipps, wie Sie 
die Lebensdauer der Batterie erhöhen 
können, � nden Sie  über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/batterie-tipps/
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www.nussbaum.de/themen/

AUTO &
ZWEIRAD

koll-0305-11__90x50__Seite1-Auto-Zweirad-2026-03-starterbatterie

WIR KAUFEN DEIN AUTO
Wir kaufen gebrauchte  
Fahrzeuge und LKWs aller Art an:
auch mit Motorschaden, hohem Kilometerstand usw. 
Gerne alles anbieten - per Telefon oder WhatsApp 
0176 64179764

1

Die Starterbatterie bei Frost im Blick behalten
Der Frost kann am Morgen so manchem „Laternenparker“ Ärger bereiten. Doch mit einigen Vorkehrungen lassen 
sich typische Winter-Probleme beim Fahrzeug vermeiden. Das betri � t vor allem die Starterbatterie.

In der kalten Jahreszeit steigt 
das Risiko für eine Autopanne 
durch leere Starterbatterien. 
Laut ADAC-Pannenstatistik ist 
das die häu � gste Ursache für 
liegengebliebene Fahrzeuge, 
das gilt auch für Elektroautos. 
Einfache Maßnahmen können 
das verhindern.

Batterie-Wartung 
An erster Stelle steht die regel- 
mäßige Wartung der Batterie. 
Ist sie gut geladen garantiert 
sie nicht nur ein problemloses 
Starten, sondern verhindert 
auch Schäden durch Tiefen- 
entladung oder gar das Ein- 
frieren der Zellen. Erste Anzei- 
chen eines schwachen Akkus 
sind ein langsames Durch- 
drehen beim Motorstart und 
ein � ackerndes oder schwach 
leuchtendes Licht. Man hat 
auch selbst die Möglichkeit 

mit einem Volt- oder Multi- 
meter herauszu � nden, wie es 
um den Kraftspender steht. 
Bei 12-Volt-Batterien sollte 
der optimale Spannungswert 
zwischen 12,4 und 12,7 Volt 
liegen. Sinkt er unter 12 Volt, 
muss die Batterie ersetzt oder 
zumindest geladen werden.

Kurze Fahrten vermeiden 
Um die Batterie zu schonen, 
sollten Fahrten über sehr kur- 
ze Distanzen, bei denen die 
Lichtmaschine kaum Zeit hat, 
die Batterie ausreichend auf- 
zuladen, nach Möglichkeit 
vermieden werden. Längere 
Fahrten geben der Batterie die 
Chance, sich vollständig zu re- 
generieren. Die zyklische Bat- 
terieprüfung hilft außerdem,  
Kriechströme zu vermeiden. 
Auch ist es wichtig, die Kon- 
takte vor Korrosion zu schüt-

zen. Für Fahrzeuge, die über 
längere Zeit nicht genutzt wer- 
den oder viel auf Kurzstrecke 
unterwegs sind, emp � ehlt der 
ADAC das Au � aden mit einem 
geeigneten Gerät. 

Geeignetes Ladegerät 
Beim Kauf sollte darauf ge- 
achtet werden, dass das Lade- 
gerät für die jeweilige Batte- 
rietechnologie (zum Beispiel 
Blei-Säure, AGM oder Gel) ge- 
eignet ist. Ein Gerät mit mehre- 
ren Ladephasen sorgt für eine 
schonende und gründliche 
Au � adung. Dies verlängert 
die Lebensdauer der Batte- 
rie und schützt sie vor Über- 
lastung. Gerade bei längeren 
Standzeiten des Fahrzeugs, 
wie sie in den Wintermonaten 
oft vorkommen, sorgt eine 
Erhaltungsladefunktion da- 
für, dass die Batterie stets auf 

einem optimalen Ladelevel 
bleibt, ohne dass sie überlädt. 
Moderne Batterieladegeräte 
verfügen häu � g auch über 
intelligente Ladealgorithmen, 
die den Ladevorgang auto- 
matisch an den Zustand der 
Batterie anpassen. Ein digita- 
les Display bietet dabei eine 
einfache Überwachung des 
Ladeprozesses. 

Gut zu wissen 
Außerdem sollte das Ladege- 
rät eine Fehlerdiagnosefunkti- 
on besitzen, die bei Problemen 
wie Fehlfunktionen, defekten 
Batterien oder Verbindungs- 
problemen entsprechende 
Hinweise gibt. Wichtig: Gela- 
den werden sollte grundsätz- 
lich in einem belüfteten Raum, 
da während des Vorgangs po- 
tenziell gefährliches Knallgas 
entstehen könnte. (aum/red)

Foto: ADAC via Autoren-Union Mobilität 

  Noch weitere hilfreiche Tipps, wie Sie 
die Lebensdauer der Batterie erhöhen 
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QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/batterie-tipps/
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Langeweile muss draußen bleiben 
Die schönsten Kinderausstellungen in Baden-Württemberg 
Museum? Klingt das nach Staub, „Bitte nichts an- 
fassen!“ und endlosem Warten? Nicht in Baden- 
Württemberg – hier geht’s ganz anders! Viele 
Museen im Ländle wandeln sich inzwischen in 
Orte, die Kinderaugen zum Leuchten bringen. 
Wo nicht nur angeschaut, sondern erlebt, aus- 
probiert und getüftelt wird. Die NUSSBAUM- 
Redaktion hat spannende Kinderausstellungen 
zusammengestellt, die Eltern und Kids gleicher- 
maßen begeistern. Sodass der Museumsbesuch 
für die ganze Familie zu einem spannenden Er- 
lebnis wird.

Karlsruhe: Ein Tag als Natur-Forscher 
Schon gewusst? Das Naturkundemuseum Karls- 
ruhe lädt Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 
kostenlos ein! Hier warten spannende Work- 
shops zu Insekten, Mineralien oder Experimen- 
ten. Oder man stürzt sich mit einem Rallyeheft 
ins Museumslabyrinth. Hier darf der Entdecker- 
hut nicht fehlen!

Stuttgart: Fantasievoll forschen 
Das Landesmuseum Württemberg hat mit dem 
„Jungen Schloss“ ein eigenes Kindermuseum – 
mit einer echten Mitmachausstellung! Seit 2009 

hat das Junge Schloss sogar einen eigenen 
Kinderbeirat. Er setzt sich aus jungen Museums- 
expert*innen ab 8 Jahren zusammen. 
Aktuell dreht sich dort alles um das Thema 
„BUNT“. Hier wird nicht nur experimentiert, 
sondern auch gemalt und gebaut. Mit digitalen 
Rätseln und interaktiven Stationen wird der „Mu-
seumsmuffel“ in jedem Kind besiegt. 

Ludwigsburg: Barbie trifft Barock 
Märchenhafte Kulissen oder Retro-Nostalgie? 
Im Barockschloss Ludwigsburg gibt’s beides. 
Das Programm der Staatlichen Schlösser und 
Gärten bietet das gesamte Jahr über spannen- 
de Themenführungen für Klein und Groß und 
der Märchengarten im Blühenden Barock” lädt 
zum Familienbummel ein. Aktuell zu Gast: die 
berühmteste Puppe der Welt. Die Ausstellung 
„Barbie: Zwischen Alltag und Glamour“ nimmt 
mit durch 60 Jahre Zeitreise mit der Kult-Spielfi- 
gur. Richtig cool: Original-Puppen der 70er sind 
genauso dabei wie Barbie in Space.

Urzeit-Reise im Reiss-Engelhorn-Museum 

Auch die Mannheimer Reiss-Engelhorn-Museen 
stehen für regelmäßige, kindgerechte und lie-

bevoll inszenierte Ausstellungen für alle Alters- 
klassen. 
Dino-Liebe kennt kein Alter, oder? Die aktuelle 
Dinosaurierausstellung zeigt, wie die riesigen 
Echsen lebten, jagten und flogen – Erlebnisrund- 
gänge, die Geschichte greifbar machen. 

Heilbronn: experimenta – Mach das selbst! 
Deutschlands größtes Science Center ist ein 
Spielplatz für Köpfe und Hände. In Heilbronns 
„experimenta“ kann man Naturwissenschaft 
hautnah erleben. Mitmachen, experimentieren, 
erforschen – keine Regeln, nur Spaß an der Wis- 
senschaft! 
Jedes Museum bietet nicht nur Spaß für Kids, 
sondern sorgt auch bei den Älteren für eine klei- 
ne Atempause mit dem Gefühl: Hier wird unser 
Alltag erleichtert. Und das Beste? Viele dieser 
Einrichtungen haben familienfreundliche Ein- 
trittspreise. Perfekt für einen vollen Tag – ohne, 
dass am Abend der Geldbeutel stöhnt. Fertig 
sind 10 Abenteuer, die Lust machen, neue Wel- 
ten zu entdecken. Also: Wer packt den Rucksack? 
(ral/jr/red)

Im Jungen Schloss im Landesmuseum  
Württemberg geht es aktuell bunt zu. 

Foto: LMW/Sevencity OHG

Foto: Finia Saß/SSG

FREIZEIT

 

Viele weitere aktu- 
elle Ausstellungen 
und Museums- 
angebote für Kids 
sowie Spar-Vortei- 
le für NUSSBAUM- 
Abonnenten gibt 
es unter dem QR-Code oder unter die- 
sem Link: 

https://go.nussbaum.de/kids-museen26

Barbie und Ken kann man aktuell im  
Schloss Ludwigsburg begegnen. 

https://go.nussbaum.de/kids-museen26
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GASTRONOMIE

AUTO

Eine große Auswahl an Markisen & Über dachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog 
und kostenloses / unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern! 
Unsere Großausstellungen:

Internet: www.mm-markisen.de
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Direkt vom  Hersteller ·  
bis 30 Jahre Garantie ·  

TÜV-geprüft

 

M
arkisenbau Müller G

m

bH

Q
ua

litätsmanufaktur

Die Qualitätsmanufaktur  
für  Markisen & Überdachungen

74321 Bietigheim • Stuttgarter Straße 68 • 07142 55530
74076 Heilbronn • Am Wollhaus 13 • 07131 2040310

Patentierter 
Sonnen- u. Regenschutz! 
2 Tage Lieferzeit ab Werk!

01.02.2026 Schausonntag von 13 bis 16 Uhr*

Supergünstige Winterpreise!

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellanservice, 

Figuren, Bleikristall, Zinn, alte Möbel usw.
Seriöse Abwicklung.  

Herr Heilig, 07131 3998805 oder 0151 29175837

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Telefon: 07946 1388 
Adresse: Alte Straße 13, 74626 Bretzfeld-Bitzfeld

Wir sind nach unseren Betriebsferien wieder da –  
ab Freitag | 16. Januar | 17.00 Uhr.
Wir freuen uns über die Steuererleichterung und haben unsere neue 
Speisekarte angepasst. 
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten: 
Do., 17 - 22 Uhr  ·  Fr. + Sa., 17 - 23 Uhr 
So., 10 - 21 Uhr (durchgehend warme Küche von 11.30 - 20.30 Uhr) 
Mo. - Mi. Ruhetag 
Freuen Sie sich auf wöchentlich wechselnde Wildgerichte, Steak- 
variationen, Schnitzelklassiker und unsere vegetarischen und 
veganen Gerichte.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

GESCHÄFTSANZEIGEN

Untergruppenbach

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

FunSportEvents

www.mm-markisen.de
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